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Ein mißglückter Vorſtoß
Die geſtrige Reichstagsſitzung hat verſchiedene Ueber

raſchungen gebracht Auf der Tagesordnung ſtand an erſter
Stelle die konſervative Interpellation über die
Kündigung der Handelsverträge aber vor Eintritt
in die Tagesordnung ſtellte Abg Trimborn r
den Antrag die Erörterung der Interpellation zurü n
und zunächſt in der Beratung der Krankenkaſſennvvelle fort
zufabren Er teilte dabei mit daß ſich auch Staatsſekretär
Graf Poſadowsky mit einer ſolchen Verſchiebung ein
verſtanden erklärt habe Der Vorſitzende der konſervativen
Fraktion Abg v Normann erklärte daß ſeine Freunde
dem Ankrage nicht widerſprechen wollten aber vorausſetzten
daß die Interpellation zwiſchen der zweiten und dritten Be
ratung der Krankenkaſſen Novelle zur Verhandlung kommen
würde Ein Widerſpruch gegen die Aenderung der Tages
ordnung wurde nicht erhoben und die zweite Beratung des
Krankenkaſſen Geſetzes fortgeſetzt

Es dauerte aber nicht lange bis eine neue Ueberraſchung
die Verhandlungen unterbrach Bei der Abſtimmung über
8 42 der Novelle die auf Antrag der Sozialdemokraten
namentlich war ſtellte ſich die Beſchlußunfähigkeit
des Hauſes heraus Die Sitzung mußte abgebrochen
werden Der Präſident beraumte die nächſte Sitzung auf
2 Uhr nachmittags an und ſetzte als erſten Punkt auf die
Tagesordnung wiederum die konſervativagrariſche Inter
pellation Diesmal wurde keine Aenderung vorgenommen
Als aber der Präſident an die Regierung die übliche Frage
richtete ob ſie bereit ſei die Interpellation zu beantworten
kam es zu einer neuen Ueberraſchung Staatsſekretär Graf
Poſadowsky lehnte in ziemlich ſchroffer Form
die Beantwortung der Jnterpellation ab und
verließ den Saal Die Erklärung des Grafen Poſa
dowsky lautete

Ganz abgeſehen von den ſtaatsrechtlichen Bedenken die
in dieſer Tagung des Hauſes wiederholt erörtert worden
ſind kann der Reichskanzler zur Zeit aus dringenden
ſach lichen Gründen welche beſonders die landwirt
ſchaftlichen Jutereſſen nahe berühren keine Auskunft
erteilen wann die beſtehenden Handelsverträge durch neue
erſetzt oder gekündigt werden Der Reichskanzler muß daher
die Beantwortung der Jnterpellation ablehnen

Mit der Ahlehnung der Beantwortung war ein Strich durch
die agrariſche Spekulation gemacht der Verſuch die
Regierung auf eine Aeußerung feſtzulegen die für die
agrariſche Agitation vermerkbar wäre iſt geſcheitert

Obwohl nach der Erklärung des Staatsſekretärs eine
weitere Verhandlung eigentlich zwecklos war wurde doch
auf Antrag der Konſervativen beſchloſſen in eine Be
ſprechung der Jnterpellation einzutreten Abg Graf
Limburg Stirum begründete mit einigen landläufigen
Redewendungen im agrariſchen Jargon die Anfrage er
berief ſich auf die letzten Vorgänge auf handelspolitiſchem
Gehiet und erhob gegenüber der Regierung den üblichen
Vorwurf der Schwäche gegen das Ausland Abg Dr Barth
kennzeichnet ſcharf die agrariſche Krämerpolitik Der
Centrumsagrarier Herold rief einen Sturm des Unwillens
auf der Linken durch die ebenſo dreiſte wie wahrheitswidrige
Bemerkung hervor daß auch in den Reihen der Linken Leute
ſjäßen die ſich an unreellen Handelsgeſchäften beteiligten
Abg Richter wies dieſe Verdächtigungen mit ſcharfen
Worten zurück und ebenſo Abg Dr Barth der noch
einmal das Wort ergriff Aber Herr Herold bewies den
traurigen Mut ſeine Behauptung nicht zurückzunehmen k
Von der Rechten trat noch Abg Graf Kanitz für die
agrariſchen Forderungen ein die auch vom Abg Gothein
ſcharf bekämpft wurden

Der konſervativagrariſche Vorſtoß iſt aber mißglückt
Die Beſprechung der Interpellation war abgeſehen von den
Zwiſchenfällen praktiſch belanglos nachdem die Regierung
die Beantwortung der Anfrage abgelehnt hat Von neuem
hat ſich gezeigt daß die Regierung wenn ſie ernſtlich
Handelsverträge will in einen ſcharfen Konflikt mit den
Konſervativen und Agrariern gerät Geht es nach dem
Willen der Agrarier ſo droht die Gefahr daß der Zuſtand
der Handelsverträge ganz und gar aufhört und daß damit
ein handelspolitiſcher Kriegszuſtand die Feindſeligkeit aller gegen alle eintritt Wir ſind überzeugt daß
damit ein Unglück für uns alle heraufbeſchworen wird und
daß unter dieſem Unglück auch diejenigen ſchwer leiden
werden die jetzt in verblendeter Weiſe Forderungen ſtellen
deren Erfüllung den Abſchluß von Handelsverträgen un

ehlbar vereiteln müßte o
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Hof und Perſonalnachrichten
V Der Kaiſer iſt geſtern nachmittag kurz vor 6 Uhr in

zcheburg eingetroffen und am Bahnhof vom Fürſten Georg
nud ſämtlichen Mitgliedern des fürſtlichen Hauſes empfangen
orden Nach herzlicher Begrüßung erfolgte die Fahrt zumln hlos Jm Schloßhofe war das 7 Seele auf
tellt Abends fand im Palgis der Fürſtin Mutter Familien

ner ſpäter im Reſidenzſchloſſe Hofkonzert ſtatt

Der König von Sachſen iſt iö geſtern abend gegen fünfer in Mü nchen eingetroffen und am feſtlich geſchmückten
R hof vom Prinzregenten der die Uniform ſeines ſächſiſchen

ients trug allen bayeriſchen Prinzen dem Miniſter
v Se Freiherrn v Podewils dem Kriegsminiſter Frörn
ev und anderen Vertretern der Staats und Stadtbehörden

gen worden Der König und der Prinzregent begrüßten
iſs herzlichſte ſchritten die Ehrenkompagnie ab und fuhren

darauf von der dichtgedrängten Volksmenge mit begeiſterten
Hochrnufen begrüßt unter einer Eskorte von Schweren Reitern
durch die feſtlich geſchmückten Straßen nach der Reſidenz wo
ſämtliche Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes den König Georg
begrüßten Der Prinzregent ernannte den König zum Jnhaber
des 15 Bayeriſchen Jnfanterie Regiments deſſen früherer Jn
haber der König Albert von Sachſen war

Politiſches

Den Verzicht der Kaiſerin anf die Teilnahme
an der Romreiſe des Kaiſers hatte die DeutſchEvangeliſche
Korr bekanntlich auf konfeſſionelle Bedenken der Kaiſerin
zurückgeführt Dieſer Auffaſſung tritt die Köln Ztg in ſehr
erregtem Tone entgegen wenn ſie ſagt

Dieſe Ausſtrenung iſt von Anfang bis zu Ende unbegründet
Daß ihr jede Unterlage fehlt geht ſchon aus der Tatſache
hervor daß die Teilnahme der Kaiſerin an der Romfahrt
feſtſtand und daß alle Anordnungen wegen ihrer Telluahme
an der Reiſe getroffen waren als plötzlich jener Unfall ein
getreten iſt an deſſen Nachwirkungen die hohe Fran auch
noch jetzt leidet Der Armbruch iſt zwar im weſentlichen ge
heilt Die Kaiſerin kann demgemäß bereits ausgehen
ſpazieren fahren und ſich in der Oeffentlichkeit bewegen aber
ſie hat beim Umkleiden noch mannigfach Unbequemlichkeiten
und vor allem wird noch längere Zeit vergehen bevor die
Finger der gebrochenen Hand wieder völlig gelenkig ſind
Die Kaiſerin hat tagtäglich beſtimmte Fingerübungen vor
zunehmen die zum Teil noch recht ſchmerzhaft ſind Für die
behandelnden Aerzte war kein Zweifel daß mit Rückſicht
auf dieſen Zuſtand die Teilnahme der Kaiſerin an der
Romfahrt auszuſchließen ſei Politiſche oder gar
kirchen politiſche Gründe haben dabei nicht
die geringſte Nolle geſpielt Das könnten ſich jene
Hetzer wohl von ſelber ſagen daß wo der deutſche Kaiſer
einen Beſuch abſtattet auch ſeine erlauchte Gemahlin es nicht
unter ihrer Würde und als eine Verletzung ihres evangeliſchen
Bekenntniſſes finden wird daß ſie den Kaiſer begleitet Die
Fabeleien über die angeblichen Empfindungen die ein evan
geliſcher Charakter beim Anblick des Papſtes durchleben
müßte können in ernſthaften Kreiſen doch nur mit einem
Achſelzucken beantwortet werden Zahlreiche bochgeſtellte evan
geliſche Frauen haben gerade in den letzten Wochen und Mo
naten ſich beeifert dem Papſt einen Beſuch abzuſtatten und
ihm den Zoll perfſönlicher Hochachtung darzubringen Nur
Zeloten ſchlimmſter Art können in einer ſolchen liebens
würdigen Aufmerkſamkeit für das greiſe und würdige Ober
haupt der katholiſchen Kirche eine Verletzung des evangeliſchen
Bekenntniſſes erblicken Daß evangeliſche Männer ſolcher
Ausſtrenungen ſich ſchuldig machen können iſt in hohem Grade
beſchämend und bezeichnend für die Richtung die heutzutage
die konfeſſionelle Verhetzung genommen hat

Der erregte Ton in den die Köln Ztg verfällt muß Ve
fremden erregen Die kürzliche Mitteilung der Deutſch evang
Korreſp gibt dazu doch wohl kaum hinreichenden Grund

Von engliſcher wie auch von ruſſiſcher Seite werden
neuerdings Verſuche gemacht um die franzöſiſche Finanz
gruppe die an dem Bau der Bagdadbahn beteiligt iſt zu
bewegen daß ſie ſich auch von dieſem Unternehmen losſagt
Ob die Bemühungen von Erfolg ſein werden ſteht dahin Jeden
falls würde auch in dieſem Falle der Bau der Bahn von
Konia nach Eregli der zunächſt in Frage kommt nicht gehindert
werden können

Nachdem Rechtsanwalt Sieveking Hamburg als bisheriger
Sachwalter der kaiſerlichen Regierung die Vorarbeiten für
die Geltendmachung der von Deutſchen anläßlich des
ſüd afrikaniſchen Krieges erhobenen Schaden
erſatzanſprüche beendet hat iſt wie der Reichsanz meldet
vom Auswärtigen Amt der derzeitige Verweſer des Kaiſerlichen
Konſulats in Johannesburg Vizekonſul Reimer zum Kom
miſſar für die weitere Vertretung der deutſchen Reklamationen
ſoweit ſie ſich auf Transvaal und die Oranjefluß
olonie beziehen beſtellt Jntereſſenten haben daher zu

künftig Anfragen und Eingaben unmittelbar an den Kaiſerlichen
Vizekonſul Reimer in Prätoria Adreſſe des Kaiſerlich deutſchen
Konſulats zu richten Auf die Kapkolonie und Natal bezügliche
deutſche Reklamationen werden wie bisher von dem Kaiſerlichen
Generalkonſul in Kapſtadt vertreten

Volkswirtſchaftliches
Für den kleinen Grenzverkehr hat das preußiſche

Miniſterium zur Ausführung des Fleiſchbeſchaugeſetzes
wie der Regierungspräſident in Königsberg bekannt gibt verfügt
daß für die zollfreie Einfuhr von Fleiſch in Mengen von nicht
mehr als zwei Kilogramm für die Bewohner des Grenzbezirkes
die Ausführungsvorſchriften des Fleiſchbeſchaugeſetzes für das
aus Rußland eingeführte Fleiſch keine Anwendung finden Die
Beſtimmungen über die zollfreien Tagesportionen der zur Auf
ſuchung der Arbeitsſtätten die Grenze überſchreitenden Arbeiter
fallen unter das zum Reiſeverbrauch mitgeführte Fleiſch Dieſe
Tagesmundportionen fowie der ſonſtige zollfreie Grenzverkehr
bleiben aber nur dann von der Fleiſchbeſchau befreit wenn es
ſich um Schweinefleiſch handelt

Parlamentariſches

Zwiſchen den Mehrheitsparteien und den Sozial
demokraten iſt dem Vernehmen nach über die Kranken
kaſſennovelle eine Verſtändigung erzielt worden die
die Verabſchiedung der Vorlage ſichert Die Sozialdemokraten
ziehen bei dem umſtrittenen 5 42 den Antrag auf nament
liche Abſtimmung zurück und ſtellen zur dritten Leſung keine
Anträge Dafür wird hinter den Worten grobe Pflichtver
letzung eingefügt in Kaſſenangelegenheiten Daneben ſoll
nach dem in 2 Leſung ſchon angenommenen Antrage des Abg
Lenzmann die Regierung nur fakultativ nicht obligatoriſch
die Befugnis erhalten Kaſſenvorſtände von ihrem Amte
zu entfernen wenn ſie ſich Unregelmäßigkeiten in Kaſſen
angelegenheiten zu ſchulden kommen laſſen Die Seſſion des
Reichstags kann alſo heute geſchloſſen werden

Was den Agrariern nicht im Reichstage geglückt ſt
verſuchen ſie jetzt im Herrenhauſe Dort haben Frhr v Man

teuffel und Graf Mirbach nach Rückſprache mit der konſer
vativen Fraktion geſtern den Antrag eingebracht daß die
preußiſche Staatsregierung aufgefordert werden
ſoll ihren Einfluß für die Kündigung der Handels
verträge einzuſetzen

Die Geſchäftsordunnngs Kommiſſton des Neichs
tages ſah von einer Beſchlußfaſſung über den Antrag Sattler
ab demzufolge alle Anfragen der Rechnungs
kommiſſion zur weiteren Aufklärung der in den Ueberſichten
und Rechnungen der Reichsausgaben und Einnahmen gegebenen
Erläuterungen an den Reichskanzler zu richten ſind Die Kom
miſſion beſchloß die Entſcheidung dem nächſten Reichstage zu
überlaſſen

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

299 Sitzung vom 29 April 11 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt

Am Bundesratstiſch Graf FrhrThielmann u a
Auf der Tagesordnung ſteht an erſter Stelle die Jnter

Poſadowsky von
pellation der Abgg Graf Limburg Stirum und
Gen konſ

Jſt der Reichskanzler bereit Auskunft zu geben wann
die beſtehenden Handelsverträge ſeitens des Deutſchen Reiches
gekündigt werden ſollen
Abg Trimborn Zentr beantragt die Jnterpellation einſt

weilen zurückzuſtellen und zuerſt die Krankenkaſſen Novelle durch
zuberaten

Da ſowohl Graf Poſadotusſh als auch der Jnterpellant damit
le den iſt wird die Jnterpellation vorläufig z urück

geſtelltEs folgt die Fortſetzung der zweiten Beratung des Kranken
verſicherungs Geſetßes Die Beratung beginnt bei s 42
Hafſtbarkeit der Kaſſenvorſtandsmitglieder Amtsenthebung

wegen grober Pflichtverletzung Dienſtordnung für die Kaſſen
beamten uſw

Die Sozialdemokraten beantragen Streichung ſämt
licher neuen Beſtimmungen event Streichung der Worte grobe
Pflichiverletzung und event Neueinfügung einer Vorſchrift
daß die Generalverſammlung über die Amtsenthebung zu be
ſchließen hat

Adg Röſicke freif Vgg beantragt Streichung der Worte
grobe Pflichtverletzung und der ganzen Beſtimmung über die

Dienſtordnung
Abg v Savbinnt Zentr beantragt daß nicht die Anſſichts

behörde ſondern die höhere Verwaltungsbehörde die Dienſt
ordnung zu genehmigen hat

Abg Lenzmann frſ Vkp Dieſer Paragraph entbält ganz
weſentliche Verſchlechterungen Die Fälle die der Geheimrat
Hoffmann geſtern anführte haben eine verfluchte Aehnlichkeit
mit den Fällen die uns in der Denkſchrift vorgeführt wurden
um die Zuchthausvorlage ſchmackhaft zu machen Auch hier
werden wieder der hohen Polizei neue Machtbefugniſſe über
tragen Ordnung muß freilich ſein aber die können die Kaſſen
ſich ſchon ſelbſt ſchaffen Die Generalverſammlungen werden
ſchon ſelbſt unwürdige Vorſtandsmitglieder entfernen Redner
befürwortet ſodann einen Antrag daß die obligatoriſche Be
ſtimmung des S 42 iſt ſeines Amtes zu entſetzen, umgewandelt
wird in die fakultative kann ſeines Amtes entſetzt werden

Abg Molkenbuhr Soz Die neuen Beſtimmungen der
Kommiſſion bedeuten nichts als ein Ausnahmegeſetz gegen die
Sozialdemokratie

Staatsſekretär Graf Poſadewsky Jch beſtreite entſchieden
daß mit dieſer Beſtimmung irgend ein Ausnahmegeſetz gegen
die Sozialdemokraten beabſichtigt iſt Der Zweck der Regierung
war lediglich der eine geordnete Kaſſenführung zu ſichern
Auch die Krankenkaſſe iſt eine öffentliche Einrichtung und bedarf
der Kontrolle durch den Stagt Jch glaube deshalb daß dieſe
Beſtimmung durchaus berechtigt iſt Darin werden doch auch
die Sozialdemokraten mit mir übereinſtimmen daß die Mög
lichkeit gegeben ſein muß und die Notwendigkeit vorliegt ein
Kaſſenmitglied wegen grober Pflichtverletzung aus ſeinem Amte
zu entfernen Der Unterſchied in der Auffaſſung liegt doch nur
in der Frage Was wird man unter grober Pflichtverletzung
verſtehen Und da glaube ich Ein Verfahren wo öffentlich
entſchieden wird wo das Für und Wider erörtert wird wo der
Beteiligte ſelbſt ſeine Gründe anführt wo Zeugen vernommen
werden uſw bietet die beſte Gewähr dafür daß dieſe Be
ſtimmung nicht zu Zwecken verwendet wird die der Geſetzentwurf
nicht beabſichtigt Jch kann daher nur dringend raten dieſe
Beſtimmung nicht zu ſtreichen Mit dem Antrag Lenzmann
werden ſich die Regierungen einverſtanden erklären

Abg Trimborn Ztr beſtreitet entſchieden daß es ſich hier
um ein Ausnahmegeſetz gegen die Sozialdemokratie handle
Einem ſolchen würden ſeine Freunde nie ihre Zuſtimmung
eben Abg Stadthagen Ohl Oh Oh Oh Es handle
ich hier nur darum gemeines Recht für alle zu ſchaffen Abg

Stadthagen Sehr gemeines Recht eiterkeit Der
Antrag Lenzmann bedeutet eine Verbeſſerung der Beſtimmung

Abg Beckh Koburg frſ Vkp verteidigt den Nürnberger
Magiſtrat gegen die Angriffe die Abg Stadthagen vor einigen
Tagen gegen ihn erhoben und beſtreitet auch vor allen Dingen
daß man dieſen Magſtrat freiſinnig nennen könne

Nach z Bemerkungen des Abg Röſicke Deſſau frf Va
ſchließt die Debatte über S 42

Jn der darauf folgenden Abſtimmung werden die 5
demokratiſchen Anträge abgelehnt ebenſo der Antrag Röſicke
dagegen die Anträge Lenzmann und v Savignh an
genommen Die Geſamtabſtimmung über S 42 iſt auf Antrag
der Sozialdemokraten eine namentliche Sie ergibt die
Anweſenheit von 147 Mitgliedern von denen 95 dafür 5
dagegen ſtimmen bei 1 Stimmenthaltung Das Haus iſt alſo
beſchlußunfähig die Sitzung muß abgebrochen werden

Präſident Graf Balleſtrem ſetzt die nächſte hen auf 2 Uhr
feſt 1 Jnterpellation Limburg Stirum und Fortſetzung der
Krankenkaſſennovelle Schluß 17 Uhr
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300 Sitzung vom 29 April 2 Uhr
Das Hans iſt ſchwach beſetztAm VSundesratstiſch Graf Koſadowsky u a

Präſident Graf Balleſtrem Jch eröffne die 300 Sißung
Auf der Tagesordnung ſteht die Jnterpellation Graf Limburg

Stirum konſ wann die beſtehenden Handelsverträge ge
kündigt werden ſollen



Auf die Frage des Präſidenten wann der Reichskanzler die
Interpellation beautworten wolle bemerkt

Staotsſekretär Graf Poſadowsky Ganz abgeſehen von den
ſtagtsrechtlichen BVedenken welche in dieſer Tagung des hohen
Hauſes eingehend erörtert worden ſind kann der Reichskanzler

r Zeit ans dringenden ſachlichen Gründen welche beſonders
ie land wirtſchaftlichen Jntereſſen nahe berühren keine Auskunft

darüber geben wann die beſtehenden Handelsverträge durch
neue erſetzt oder gekündigt werden Der Reichskanzler
muß daher die Beantwortung der Jnterpellation ablehnen
Hört hört links d rechtsdie h v n S r d altsordnung Jch beantrage
e Beſprechung der JnterpellationPräſident Graf Valleſtrein Die Beſprechung iſt zuläſſig auch

bei einer Ablehnung der Beantwortung ſeitens der Regierung
r auf en bedarf aber der Unterſtützung von

Mitgliedern des HauſesDa Jentynv Konſervative g37 ßer t den
eſprechung unterſtützen findet dieges Sehreta Gret Poſadowoly und die Bundesratsmitglieder

verlaſſen den Saalr Graf Dmburg Stirnm konſ, faſt unverſtändlich meint
die Regierung ſcheine Politik und Handelspolitik mit einander
zu verwechſeln Die Ablehnung der Antwort auf die Jnter
pellation mache einen üblen Eindruck Deutſchland könne es ſich
unmöglich gefallen laſſen daß es von den anderen Staaten be
fonders von Amerika ſchlecht behandelt werde Es könne auch
nicht warten bis die anderen Staaten die Handelsverträge
kündigten Von einem Diener wird unter Heiterkeit des Hauſes
ein ſchönes Blumenarrangement auf den Präſidententiſch nieder
gelegt Deutſchland müſſe ſelbſt vorgehen es brauche den Krieg
nicht zu ſchenen Jemand der den Krieg ſcheue werde nie zu
einem guten Frieden kommen Statt deſſen mache Deutſchland
den Amerikanern Komplimente das würde ſie nur anſſtacheln
immer mehr von uns zu verlangen Das ganze Land wünſche
die Kündigung der Handelsverträge

Abg Barth fr Ver Die Konſervativen haben bei dieſer
Affäre Deutſchland wieder mal kompromittieren wollen Und
das ſind die Herren die ſich ſonſt immer als beruſs
mäßige Patrioten hinſtellen Der Reichskanzler kann ſich
bei dieſen Herren bedanken Eine frivolere Mißachtung
der Jntereſſen des Landes als die Kündigung der
Handelsverträge kann man ſich gar nicht denken Unter
dem Fürſten Bismarck gab es keine Zollkriege Der
ſcheint die Sache denn doch beſſer verſtanden zu haben als die
Konſervativen die mit aller Welt Zollkriege anfangen wollen
Wir haben jetzt einen internationalen Handel von 11Milliarden
das dürfen wir doch nie vergeſſen Wir hahen jetzt einen Zoll
krieg mit Kanada den Kanada provoziert hat aber die Politik
Kanadas iſt genau dieſelbe Politik die die Herren Graf Lim
burg und Genoſſen verfolgen Ein Zollkrieg würde auch die
Landwirtſchaft ſchädigen während nur eine Stimme bei allen
unbefangenen Menſchen darüber beſteht daß die Handelsverträge
die geſamten wirtſchaftlichen Verhältniſſe gehoben haben Das
ſehen wir auch an dem Rückgang der Auswanderung Unver
gänglich iſt das Verdienſt des Graſen Caprivi Lachen rechts
Der nene Zolltarif iſt ſo abſurd daß er gar nicht in Kraft
treten kann Der Bundesrat beſteht zum Glück aus durchaus
vernünſtigen Mitgliedern Große Heiterkeit darin liegt eine
Garoniie daß der nene Zolltarif nicht in Kraft tritt Das
deutſche Reich darf keine Handelspolitik eincs Krämers treiben
ſondern muß auch die woblverſtandenen Jntereſſen ſeines
Kontrahenten wahren Sie nach rechts wollen nur den andern
übers Ohr hauen Lärm rechts Wir haben eine höhere Anf
faſſung von dem Handel Beifall links Lärm rechts

Abg Herold Zentr Herr Barth iſt ſehr vielſeitig Vor
Weihnachten ging er Hand in Hand mit der Sozialdemwokratie
heute iſt er freiwilliger Regierungskommiſſar Ueber die Reellität
m Dre will ich nichts ſagen Wenn Sie aber die Prozeſſe

m
ſtürmiſche Unterbrechung links Zurnufe

Unverſchämtheit Verleumdung
Präſident Graf Balleſtrem Sie können doch nicht die Redeſrei

heit nur für ſich beanſpruchen Sie müſſen doch auch eine andere
Meinung hören können

Abg Herold fortfahrend Wir wollen keinen Zollkrieg aber
wir meinen auch daß wir wenn man zu große Anforderungen
an uns ſtellt die Handelsverträge kündigen müſſen Der neue
Barrwe iſt eine günſtige Waffe für uns und ich hoffe daß der

undesrat ſie benutzen wird Das Ausland braucht uns auch
und wenn wir nur kräftig auftreten werden wir mehr erreichen
als wenn wir ängſtlich ſind Vor allem wünſchen wir daß die
Regierung die Jntereſſen der Landwirtſchaft berückſichtigt und
in Bezug auf die Getreidezölle keine zu große Nachgiebigkeit
zeigt Wir wünſchen dringend daß die Regierung Handels
verträge zuſtande bringt die zum Wohl des Ganzen dienen
Beifall im Zentrum
Abg Dr Paaſche nl Meine Freunde haben gegen die

Beſprechung geſtimmt denn eine ſolche hat jetzt wenig Zweck
Was ſoll denn jetzt dabei noch Neues herauskommen Unſere
Stellung iſt bekannt wir wünſchen keine Kündigung der
Handelsverträge ohne daß wir beſſeren Erſotz haben Die be
ſtehenden Handelsverträge haben zweifellos dem Handel und der
Jnduſtrie genützt während ſie die Jntereſſen der Landwirt
ſchaft nicht in demſelben Maße berückſichtigten Den neuen
Zolltarif hat der Reichstag mit großer Mehrheit hinter der
auch die Mehrheit des Landes ſteht angenommen Schacher
geſchäfte brauchen wir damit nicht zu machen Bei einem ehr
lichen Handel haben beide Teile Vorteil Sehr richtig links
Dringend kann ich nur wünſchen daß wir recht bald neue
Handelsverträge bekommen Daran hat auch die Regierung ein
großes Jntereſſe Wir dürfen ihr daher jetzt kein Miß
trauensvotum ausſprechen

Abg v Kardorff Rp Geſtehen muß ich daß das ganze
Land ernſtlich beunruhigt iſt darüber daß man noch nichts von
giner Kündigung der Handelsverträge hört und auch nichts von
Verhandlungen wegen der neuen Handelsverträge Man ſcheint
die beſtehenden Verträge einfach verlängern zu wollen Die
Interpellation wird von Parteien unterſtützt auf die die
Regierung ſich nur ſtützen kann Die Regierung iſt auf dieſe
ſtggtserhaltenden Parteien angewieſen
Abg Richter fr Vg Die Angriffe des Abg Herold auf die

freiſinnigen Parteien ſind ſehr unangebracht Ich weiß kein
in der Oeffentlichkeit ſtehendes Mitglied einer freiſinnigen
Partei das in irgend einen ſolchen Prozeß wie Abg Herold
e Whnbgehng ver de Jnterpellation iſt gewiſſermaßen

vieder gewonn F i iKonſerrativen und Bund der Saſdwirie en Kintgteit zwiichen

gar erf r ar v83r Barth hat vor einigen
ahren t ngley Tarif abſurd genannt und üdaß Amerika ſelbſt darunter leiden würde r

Herr D Barth mag ein ſehr unterrichteter Herr ſein
aber in der Handelspolitik kann man ſeine Prophezeinngen
nicht ernſt nehmen Wann haben die Konſervativen jemals

Namen nennen

einen allgemeinen Zollkrieg befürwortet Nie Wir haben
nur gewünſcht daß wir Amerika etwas ſchärfer anfaßten
und hierin ſtimmt uns auch die Hamburger Handels
kammer zu die Zuſchlagszölle auf amerikaniſche Waren ge
wünſcht hat wenn Amerika ſeine Haltung nicht ändert Glaubt
Dr Varth wirklich daß wir einen Vorteil von den ver
Handelsverträgen gehabt haben Wir denken anders eit
welchen Staglen ſchweben jetzt Handelsvertragsverhandlungen
Vielleicht auch mit Amerika Das möchte ich gerue wiſſen
Wir werden jedenfalls nur Verträge auf der Grundlage

er Gleichberechtigkeit ſchließen ein neues Saratoga
ibkommen wollen wir nicht Wir wünſchen daß

an ans üher die künftigen Verträge Klarheit gibtDaß Kanada den Zollkrieg provoziert hat gab ſelbſt Dr Barth
beſten trifft man Kanada durch die Einſührung vomzu am

ande ſehen denen auch Angehörige Jhrer Partei angehörten
damit erledigt

Heiterkeit re

Urſprungszeugnis Die Landwirtſchaft hat unter den Handels
verträgen erheblich gelitten nur der politiſchen Freundſchaft
willen dürfen die Verträge nicht weiter beſtehen Jedes weitere
Jahr ſchädigt die Landwirtſchaft die Landwirtſchaft iſt weder
gewillt noch imſtande die Laſten weiter zu tragen Daß uns
heute keine Antwort erteilt wurde bedaure ich am meiſten im
Intereſſe der Regierung Beifall rechts

Abg Dr Barth fr Vg Jch nehme das Wort nur deshalb
noch einmal um dem Abg Herold entgegenzutreten Er hat
von der Reellität im Handel geſprochen und dann meine Partei
in Verbindung gebracht mit Prozeſſen bei denen die Reellikät
im Handel in ein ungünſtiges Licht geſtellt wurde Er hat es
ſogar zum Ausdruck gebracht daß in dieſen Prozeſſen Leute
die auf der Anklagebank eine Rolle ſpielten mit meiner Partei
in Verbindung geſtanden hätten Jch bemerke es vorweg daß
ich es nicht für zuläſſig halte wenn man ſtrafbare Handlungen
einzelner Perſonen einer Partei an die Rockſchöße hängt ich
halte dies ſogar für politiſch unanſtändig Aber an den
Prozeſſen auf die der Abg Herold anſpielte war
kein Mitglied meiner Partei beteiligt weder in dem
Prozeß der Hypothekenbank noch in dem Sanden und
dem Exnerprozeß noch in dem Prozeß der Hannoverſchen Lan
desbank ſpielten meine Parteiangehörigen eine Rolle Sämt
liche Angeklagte ſtanden außer jeder Beziehung zu meiner
Partei und zu der Partei der freiſinnigen Volkspartei Jch
hoffe deshalb daß Herr Herold die Gelegenheit benntzen und
ſeine Aeußerung mit Bedanern zurücknehmen wird

Abg Herold Jch habe nichts zu bedauern Jch begreife die
Empfindlichkeit des Abg Barth nicht Er hätte ſich doch ſagen
ſollen Was du nicht willſt das man dir tu das füg auch
keinem andern zu Jch habe Herrn Varth nicht angegriffen
ſondern nur ſeine Angriffe zurückgewieſen Denn er hat der ge
ſamten Rechten den Vorwurf gemacht daß ſie eine Schacher
und Krämerpolitik treibe und andere übers Ohr hauen wolle
Wenn ich nicht irre warf Herr Barth den Herren von der
Rechten vor daß ſie auch im Privatleben Schacher trieben und
ſtellie ſich und ſeine Partei als die alleinigen Vertreter der
Reellität hin Dem mußte ich entgegentreten Uebrigens hatte
ich dabei nicht die freiſinnige Vereinigung ſondern die geſamte
Linke im Auge

Abg Gothein fr Vg Mein Freund Barth hat der Rechten
nicht den Vorwurf gemacht im Privatleben Schacher zu treiben
er hat nur von dem Verhalten der Rechten in der Handelspolitik
geſprochen während Abg Herold ausdrücklich von Prozeſſen ge
ſprochen hat Jch muß deshalb den Vorwurf des Abg Herold
energiſch zurückweiſen Zurückweiſen muß ich auch den mir ge
machten Vorwurf als ob ich Zollerhöhungen habe vornehmen
wollen Die Jnterpellation über Sturmſchäden die ich im Ab
geordnetenhauſe geſtellt hatte hätte die Regierung im allgemeinen
recht wohl auch ohne daß alle Berichte eingegangen waren be
antworten können Die Konſervativen haben ja auch jetzt dieſe
Jnterpellation wieder in Form eines Antrages aufgenommen
Der ſelige Sabor Heiterkeit würde ſagen Das läßt ſich blicken
Herr Graf Limburg Stirum hat den Zollkrieg wieder an die
Wand gemalt Die Jnterpellanten ſollten doch die alte Bauern
regel berückſichtigen Man ſoll ſchmutziges Waſſer nicht eher
weggießen als bis man friſches Waſſer hat Der neue Zoll
tarif iſt ſo abſurd und enthält ſo hohe Sätze daß er nicht in
Kraft treten kann Die Hochſchutzzöllner ſind in der ganzen
Welt gleich Sie behaupten immer die Handelsverträge hätten
den anderen Ländern genutzt nur gerade ihrem Heimatlande
hätten ſie geſchadet Deutſchland iſt mit den hohen Zöllen vor
angegangen die anderen Länder ſind erſt nachher damit ge
kommen die Schweiz und Oeſterreich haben ihre Tarife nach
dem Bekanntwerden des deutſchen umgearbeitet Sie nach
rechts haben ſich mit Jhrer Jnterpellation in ſcharfe Oppoſition
zu der Regierung geſetzt Wir werden dies bei den Wahlen in
das rechte Licht zu rücken wiſſen uns iſt vor den Wahlen nicht
bauge GBeifoll links

Hiermit ſchließt die Beſprechung die Jntenpellation iſt

Hodann vertagt ſich das Haus auf Donnerstag 11 Uhr
hen der zweiten Beratung der Krankenkaſſengeſetz

Novelle
Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

65 Sitzung vom 29 April 11 Uhr
Am Miniſtertiſch Frhr v Hamm erſtein u a 8Auf dem Pulte des Abg Porſch zZtr prangt zu Ehren

eng 50jährigen Geburtstages ein prachtvolles Blumenarrange
ment

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die dritte Beratung
des Geſetzenkwurfs wegen Ausdehnung des Gefetzes betreffend
Ablöſung der Reallaſten in der Provinz Schleswig Hol
ſtein auf den Kreis Herzogtum Lauenburg

Jn zweiter Leſung iſt dieſem Geſetzentwurfe die Beſtimmung
hinzugeſügt worden daß Geldrenten die zwiſchen dem 3 Jan
1873 und 1 Jan 1900 begründet ſind wenn die Ablöſung von
dem Verpflichteten verlangt wird mit dem 2sfachen Betrage
abgelöſt werden müſſen
Abg Glatzel nl beantragt dieſe Beſtimmung
ſtreichen eventl folgende Vorſchrift anzunehmen Sind hohe
Geldabgaben nachweislich als Kanon oder Grundzins für die
Ueberlaſſung eines Grundſtücks zu Eigentum nach Verkündigung
des Geſetzes vom 3 Jan 1873 übernommen ſo werden ſie
falls der Antrag von den Verpflichteten gusgeht zum 25fachen
Betrage durch Kapital abgelöſt Die Abfindung erfolgt durch
die Vermittelung der Rentenbank den Verpflichteten ſteht jedoch
frei bar zum 25fachen Betrag abzulöſen

Nach kurzer Debatte wird die in der zweiten Leſung hinzu
geſügte Beſtimmung wieder geſtrichen Der Entwurf
wird ſodann angenommen

Es folgt die dritte Beratung des Geſetzentwurfs betreffend
die polizeiliche Regelung des Feuerlöſchweſens wonach
durch Polizeiverordnungen Vorſchriſten getroffen werden können
über die Einrichtung des Feuerlöſchweſens Jn zweiter
Leſung iſt die Beſtimmung hinzugefügt worden daß in den
Landgemeinden der Rheinprovinz und Weſtfalens ſolche Polizei
verordnungen der Ortspolizeibehörden der Zuſtimmung der zumErlaß von Ortsſtatuten zuſtändigen Organe bedürfen ſollen

Jg Loebell konſ, beantragt dieſen Zuſatz wieder zu ſtreichen
und das Geſetz dahin näher zu präziſieren daß zum Erlaß
ſolcher Polizeiverordnnngen berechtigt ſein ſollen die Ober
präſidenten die Regierungspräſidenkten die Landräte und
in den Stadtkreiſen die Ortspolizeibehörden

Abg Schmitz Ztr beantragt noch hinzuzufügen daß dieſe
Polizeiverordnungen in Gemäßheit der Beſtimmungen des
Landesverwaltungsgeſetzes vom 30 Juli 1883 zu erlaſſen ſind

Nach kurzer Debatte an der ſich die Abgg Metzuer Ztr
v Dithfurth konſ Geisler Ztr Schmitz Ztr Kreitling
Er Vp Kirſch Ztr Weſtermann nl v Loebell konſ und
Fritzen Ztr beteiligen und im Verlauf welcher ſich auch ein
Regierungskommiſſar mit den beiden Abänderungsanträgen ein
verſtanden erklärt wird die Vorlage mit den Abh von Loebell und Sch mitz gegen
wenige freiſinnige Stimmen r menSodann wird zur Beratung geſtellt der Bericht der Unterrichts
kommiſſion über den Antrag Frhr v Zedlitz fk die
Staatsregierung aufzufordern die Geſtütsſchulen für das
Hauptgeſtüt Trakehnen baldigſt in öffentliche Volks
ſchulen umzuwandeln

Die Kommiſſion drartreg Annahme folgenden Antrags
Die Staalsreoſernng zu erſſchen in Erwägung zu ziehen

wieder zu

ob die Umpanelung der Geſtülsſchulen bei den königlichen

Hauptgeſtüten in Trakehnen Graditz und Beberbeck ſtempfiehlt insbeſondere auch ob ſie eventuell ohne ch
ſchlechterung der gegenwärtigen Lage der Schulintereſſent
und der Lehrperſonen durchgeführt werden kann und üb
das Reſultat der Erwägungen dem Abgeordnetenhaufe in der
nächſten Seſſion Mitteilung zu machen e

Nach kurzer Beratung wird der Kommiſſionsantrag an

genommen eEs folgen Petitionen
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Petitionen Geſetz übe

Befähigung für den höheren Verwaltungsdienſt
Antrag v Riepenhauſen auf Entſchädigung der Schiffe
für die Schädigungen durch die letzten Stürme r

Schluß der Sitzung 4 Uhr
7

Herrenhaus
8 Sitzung vom 29 April 2 Uhr

Am Miniſtertiſche Schönſtedt u a
Neu berufen ſind Erſter Bürgermeiſter KörteKönigsberg

ſowie Graf zu Fürſtenberg Hiltringen
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Bericht der Kom

miſſion für Handels und Gewerbe Angelegenheiten über die
Nachrichten von dem Betrieb der unter der preußiſchen Berg
Hütten und Salinenverwaltung ſtehenden Staatswerke während
des Etatsjahres 1901

Entſprechend dem Kommiſſiousantrag wird die Dentkfſchriſt

von dieſen betrafen dagz
durch Kenntnisnahme erledigt
Es folgen Petitionen Einige

Kommunalſteuer Privileg der Staatsbeamten Das
Haus überwies ſie entgegen einem auf Erwägung lantenden An
trage des Oberbürgermeiſters Funck Elberfeld der Regierung ats
Material Ueber eine Petition die aus Anlaß der Behand

lung von Perſonen die wegen Preßvergehens ver
haftet waren Regelung des Strafvollzugs verlangte wurde zur
Tagesordnung übergegangen Auch hier war und zwar vom
Oberbürgermeiſter Bender Breslaun Ueberweiſung zur Erwägung
beantragt worden

Nächſte Sitzung Donnerstag Geſetz über die Vorbildung ſür
den höheren Verwaltungsdienſt

Ausland
Vom Kulturkampf in Froukreich

Die Ausweiſung der Mönche aus dem Kloſter der Grande
Chartreuſe iſt Mittwoch früh durchgeführt worden Die
Mönche befanden ſich in der Kapelle und um zu ihnen zu
gelangen mußten ſechs Türen eingeſchlagen werden
Ungefähr 1000 Perſonen waren aus allen Richtungen herbei
geeilt und veranſtalteten eine Kundgebung für die Mönche Zur
Aufrechterhaltung der Ordnung war eine Anzahl Truppen
herangezogen irgend ein ernſterer Zwiſchenfall iſt nicht vor
gekommen

Die britiſche Expedition in Somnaliland
Jm Somaliland hat die jüngſte ſchwere Niederlage der Eng

länder zu dem Entſchluß geführt den Feldzug gegen den tollen
Mullah abzubrechen Wie aus London gemeldet wird beſchloß
die engliſche Regierung alle Anſtrengungen darauf zu konzen
trieren einen geordneten Rückzug der im Somalilande operie
renden Kolonnen auf ihre Operationsbaſis zu ſichern Truppen
verſtärkungen ſollen dem General Manning nur inſoweit zur
Verfügung geſtellt werden als er derſelben zur Deckung ſeines
Rückzugs bedarf und zur Sicherung der Operationsbaſis in
Mudug Dieſe ſoll als Ausgangspunkt eines ſpäteren Feldzugs
möglichſt verſtärkt werden

Der Streit nun die Mandſchurei
Aus Tokio wird gemeldet Jn Yokohama werden ameri

kaniſche Kriegsſchiffe zuſammengezogen Man
bringt dieſe Bewegung in Verbindung mit der Lage in der
Mandſchurei Die Japaner behaupten Beweiſe dafür zu haben
daß Admiral Alexejew ſich chineſiſcher Räuber bedient um in
Mukden Beunruhigung und Störungen der öffentlichen Ordunng
hervorzurufen Die ruſſiſchen Behörden laſſen in Tokio große
Vorräte an Lebensmitteln ankaufen

J J Z

Provinzialnachrichten

e Zörbig 28 April Kriegsfeſtſpiele Zwangs
verſteigerung Der hieſige Landwehrverein wird in den
Tagen vom 6 Mai ab in der vom Magiſtrat bereitwilligſt zur
Benutzung geſtellten neuen ſtädtiſchen Turnhalle die Werning
ſchen Kriegsfeſtſpielke aufführen Etwa 45 hieſige Herren
20 Damen und 10 Kinder werden an dem Spiele teilnehmen
Am 15 Juni nachmittags 2 Uhr kommt das ſchöne Acker
gut des Freigutsbeſitzers Otto Eckſtein in Löbersdorf zur gericht
lichen Zwangsverſteigerung Der Termin findet im Heinzeſchen
Gaſthofe daſelbſt ſtatt Das Gut umfaßt ca 81 Hektar Areal
mit einem Nutzungswert von über 42,000 M

g Calbe a 28 April Stadtverordneten Sitzung
Tot aufgefunden Unglücksfall oder Ver

brechen Jn der letzten Stadtverordneten Sitzung wurde
für den freiwillig aus ſeinem Amte geſchiedenen Baurat Creuz
feldt Herr Fabrikbeſitzer Eduard Grobe als Stadtrat gewählt
Herr Maurermeiſter Kegel erſtattete hierauf einen ausführkichen
Bericht über die Tätigkeit der Kommiſſion für die Reviſion der
Wohnſtätten der Stadt Der Geſamteindruck war bei der
Reviſion gut Schließlich wurden die Koſten der Reviſion die
729 M betragen vom Kollegium bewilligt Ueber die bisherigen
Ergebniſſe der Fleiſchſchau am hieſigen Orte wurde mitgeteilt
daß ſeit dem Jnkrafttreten des Geſetzes tuberkulöſes Fleiſch von
zwei Schweinen beanſtandet wurde Sympathiſch ſtellte ſich das
Kollegium dem Antrage des Bürgervereins gegenüber betr
Freigabe von Bürgerſteigen für den Fahrradverkehr eine dem
entſprechende Polizei Verordnung dürſte erlaſſen werden Vor
einigen Tagen fand beim Strohabladen in einer Garbe der
Fuhrherr Lubig die Leiche eines 5 Monate alten Kindes
welches im Geſicht zerfleiſcht war und am Halſe einen
Strick trug Polizeiliche Recherchen ſind im Gange
Vor ungefähr 14 Tagen hat ſich der Ackerbürger Sch von hier
unter dem Vorwande entfernt ein Pferd kaufen zu wollen
Letzter Tage wurde nun ſeine Leiche aus der Warte gezogen
Ob nun ein Unglücksfall oder ein Verbrechen vorliegt iſt noch
nicht ermittelt

S Hohenmölſen 29 April Eiſenbahnverbindung
Erhängt Der vorliegende Sommerfahrplan weiſt die Ein
ſchaltung zweier zwiſchen Deuben Corbetha verkehrenden Züge
näch Dem bisherigen Uebelſtande daß man von 100 Uhr früh
bis abends 710 nicht nach Corbetha kommen konnte iſt durch
einen um 250 Uhr in Deuben abgehenden Zug abgeholfen
Ebenſo kann man 1210 Uhr von Corbetha nach Deuben gelangen
was bisher erſt um 3 Uhr möglich war Dieſer Zug fährt nun
erſt 430 in Corbetha ab wodurch die etwas lange Pauſe zwiſchen
Nachmittag und Abend eine angenehme Verkürzung erfahren hat

n Webqu wurde die junge Frau des Gnutsbeſißers Rex in der
Scheune erhängt en Die Frau trug oft Spuren von
Mißhandlungen an ſich und allerlei Gerede ging von Mund zu
Mund Die Leiche wurde in ſo eigentümlicher Lage gefunden
daß die Staatsanwaltſchaft eine Beſichtigung von Leiche
Scheune uſw vornahm Die bedauernswerte Frau iſt geſtern
unter großer Teilnahme beerdigt worden

Staßſurt 29 April Auch ein Grund zum S et
moörd Beiſetzung Jm benachbarten Dörfe Borne h
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ſich der 57 Jahre alte unverheiratete Totengräber Luckau durch
wei Revolverſchüſſe in Stirn und Schläfe gekötet weil er nach

m hinterlaſſenen Zettel fürchtete lebendig begraben
Heute nachmittag wurde das Opfer des

Finiliendramas die Frau Fleiſchermeiſter Schuricht zur letzten

einem von i
werden zu können

uhe beſtattet Eine große Menſchenmenge hielt den Luiſen
platz und die Straßen durch welche ſich der Leichenzug bewegte
dicht beſetzt und folgte dem letzteren zum Teil bis zum Kirch

oſe Unter den Leidtragenden befand ſich auch der Ehemann
der durch ſeine Handlungsweiſe das Unglück verſchuldet hat
Das Publikum machte bei der Rückkehr vom Gottesacker keinen

ehl aus ſeiner erbitterten Stimmung gegen den Sch der vor
dem ſtändig ihn verfolgenden Troß in ein Haus flüchtete

Stolberg GHarz 29 April Der geſtern geborene
gürſt zu StolbergStolberg iſt Erbe des geſauiten Stamm
und Allodialbeſitzes des Hauſes Stolberg Stolberg Seine
Mutter die Fürſtin Witwe Jrmgard die geſetzliche Pflegerin
ſhrer beiden Kinder übertrug geſtern die Verwaltung des

tammgutes ihrem zweiten Schwager dem Prinzen Heinrich
n Stolberg Mutter und Kind befinden ſich in Schloß Rott
eberode recht wohl

K Erfurt 29 April Ein Raubanfall ereignete ſich auf
dem Feldwege welcher die Marbacher und die BVindersleber
Chanuſſeen miteinander verbindet Der Kaufmann Paul Spiel
berg aus Magdeburg wanderte von Erfurt aus nach Marbach
um ſeinen dort wohnenden Onkel zu beſuchen Auf halbem
Wege begegnete ihm ein etwa 20 Jahre alter ſchäbig gekleideter
Mann welcher nach dem Ziel der Wanderung fragte Kaum
hatte Spielberg geantwortet daß dies keinem etwas anginge ſo
ſprang der Wegelagerer auf den Kaufmann zu und verſuchte ihn
niederzuwerfen Dieſer jedoch wehrte ſich und verſetzte dem
Gegner einen Schlag ins Geſicht daß die Naſe blutete Es
kam zum Handgemenge bei welchem der Angreifer den kürzeren
zog er flüchtete hiernach querfeldein Jetzt entdeckte der Anu
geſallene das Fehlen ſeines Notizbuches Jn dieſem ſteckten ein
Fünf ein Zwanzig und ein Fünfzig Markſchein ſowie eine
Worzugskarte für das Walhalla Theater in Magdeburg Der
Räuber wird wie folgt beſchrieben Etwa 20 Jahre alt 1,65 m
groß Anſatz von dunklem Schnurrbart Geſtalt ſchlauk längliche
Geſichlsbildung braune Geſichtsfarbe graues ziemlich defektes
Jackett und Deckelmütß e

Gebrauchsmuſter Eintragungen Damenhuthalter deſſen
durch Schlaufen oder Oeſen geführte Nadel verdrehte oder erweiterte Spitzen
beſitzt Olto Rackowitz Nanmbmig Stand und Verkanufsgeſäße mit zwei
deſeſtigten und einem einlegbaren Boden verſtellbaren Abfüllöffnungen und
Nachfüllkaſten Hermann Müller Gotha Verſtellbarer Lehrbogen mit an
den oberen Enden der Bogenhälften dieſe umgreifenden und in Zahnlücken ein
faſſenden Larpen ſowie mit an den unteren Enden der Bogenhälſten verſchiebbar
und feſtſtellbar angebrachten Winkelſtücken Fritz Herm s Brunau Altmark
Bewegquugsvorrichtung für den Kartenhalter an Arbeiterkontrollapparaten mit
einem in Einkerbungen eines Arretierungshebels eingreifenden mit dem Karten
halter verbundenen Stellhebel und einem Auslöſehebel Ferdinand Krabß
Magdeburg Haſſelbachſtr 9 Jn der Höhe verſtellbarer Arbeitsſtänder für
Schuhmacher mit um ſeine Achſe drehbarer Leiſtenplatte und durch Federn an
pannbaren Leiſtenriemen Karl Vorberg und Otto Maner Gera
Reuß Faltſchachtel mit heraustrennbar in der Wandung angeordneten
Körperwerkſtücken bezw Modellierbogenteilen Simon Krotoſchin Zetitz
Verkechapparat mit ſrei in demſelben hängender Heizkammer und mit einem
a V angeordneten Heizſyſteme Alfred Haacke Magdeburg Kaiſer
traße 38

tz Güſten 29 April IStädtiſche Herr Bankdirektor
Weile in Berlin iſt zum Ehrenbürger unſerer Stadt ernannt
worden Er iſt Güſtener Kind und hat wiederholt hier ſeinen
Wohltätigkeitsſinn bekundet Jn der geſtrigen Gemeinderats
ſitzung wurde der Vertrag über die Aufnahme eines Darlehns
von 125,000 M zur Erbauung einer Gas anſtalt mit der
Landesverſicherungs Anſtalt Oldenburg des Großherzogtums
Oldenburg genehmigt das Kapital iſt in drei Raten an die
Stadt zu zahlen iſt unkündbar und wird mit 38/ Proz verzinſt
und vom 1 Juli 1904 ab mit 1 Proz amortiſiert

O Koburg 28 April Selbſtmord Vom Hoftheater Den Tod durch Leuchtgasvergiftung geſucht und
geſunden hat geſtern abend die Witwe des hieſigen Korbmacher
meiſters Vogt Die Hausbewohner wurden abends durch Gas
geruch aufmerkſam der aus dem Zimmer der Vogt kam Man
öffnete es mit Gewalt und fand nun die 50 Jahre alte Frau
entſeelt am Boden liegen Durch lange Krankheit war ſie des
Lebens überdrüſſig geworden Das koburggothaiſche Hof
theater nimmt am 3 Mai in Koburg die Frühjahrsſpielzeit
wieder auf nachdem am 28 d M in Gotha die letzte Vorſtellung
ſtattgefunden hatte Die Saiſon im Koburger Hoftheater wird
mit Martha eröffnet

Vermiſchtes
Wegen Ankauf eines Terrains für ein neues Jagdſchloß des

Kaiſers ſchweben jetzt Verhandlungen mit dem Beſitzer des
Gutes Damsmühle bei Berlin Es werden zwei Millionen
Mark gefordert

Vom Kurpfuſcher Nardenkötter Der Richter des Bowſtreet
Polizeigerichts in London hat am Mittwoch die Auslieferung
des aus Berlin geflüchteten Kurpfuſchers Nardenkötter verfügt

Der aus dem Fall Heusler bekannten Dienſtmagd Minna
Wagner mußte wie die Frankf Ztg aus München meldet
nunmehr infolge Verätzung des Magens und Narbenbildung
wodurch eine Verengerung desſelben hervorgerufen wurde mit
Hilfe einer Operation ein neuer Magenansgang geſchaffen
werden Die Operation iſt gelungen

Der Prozeſz gegen die Direktoren der Trebertrockunng Als
Termin für den Beginn der Prozeßverhandlung gegen die
Direktoren Schmidt und Bollmann von der Trebertrocknungs
Geſellſchaft iſt vorläufig der 19 Juni beſtimmt

Eifenbahnunfall Die Maſchine des um 7 Uhr 43 Min
morgens in Frankfurt a M fälligen Schunellzuges Heidelberg
Frankfurt a M entgleiſte auf der Staatselſenbahnbrücke
über den Main Der Zug konnte erſt am anderen Ende der
Brücke zum Stehen gebracht werden Jn die Holzbekleidung
der Brücke wurden metergroße Löcher geriſſen und die Brücken
bohlen in den Fluß geſchleudert Perſonen ſind nicht verletzt

Drei Menſchen ertrunken Der Fiſcher Lemke in Klein
Zerlenz 4 Meilen von Neu Ruppin entfernt wollte mit
einem Kahn Holz aus der Kanvower Heide über den kleinen
Pehlitzſee nach Hauſe fahren Er hatte ſeine 2 Töchter im
Alter von 11 und 14 Jahren bei ſich im Kahn der wohl etwas
ſchwer beladen war Die Wellen gingen bei dem ſtarken Winde
ſehr hoch und der Kahn ſchlug um Vater und Kinder wurden
von den Wellen verſchlungen Die Mutter mußte vom
Ufer aus Mann und Kinder ertrinken ſehen

Rache eines unterlegenen Wahlkandidaten Jn der alten
Etruskerſtadt Cortona in Jtalien hatte der Kaufmann Fachieri

um ein Stadtverordnetenmandat beworben war aber bei
der Wahl unterlegen Aus Wut hierüber erſchoß er im Rat
bauſe ſeinen ſiegreichen Gegenkandidaten Billi und verwundete
den Bürgermeiſter Bonelli

Wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

Mai Wolkig mit Sonnenſchein normal warm windig
Vielfach Gewitterregen2 Mai Teils heiter meiſt trocken Starker kühler
Wind Sturmwarnung Gewitter

Mat Milde meiſt heiter nachts kalt Kühle Winde
Mai

5 Mai
8 Mai

Wolkig mit Sonnenſchein ziemlich kühl Windig
Meiſt bedeckt Regenfälle mit Gelbitter Kühl

Wärmer
Teils heiter mit Wolkenzug ſtrichweiſe Regen

Windig ß

g0 April
Uhr in ab 7uyr 2 Viin mrg

Baromeler Millimeler 746,4 7Thermometer Celſins 1 2 i
el Fenchigtenl 74 g4Winde S 1 S 1Maxlmum der Temperalur am 79 April 20 2

Minlmum in der Nacht vom 29 April zum 39 April 10,2
Nlederſchläge am 30 April 7 Uhr morgens 08 mm

Meteorologiſche Station zu Galle

29 April
des
Wilhelmina der Niederlande
das Souper eingenommen

kaniſchen Ausbruch des Turtle Berges

Ordens von OranienNaſſau trug die Königin
Nach dem Konzert würde

Wiesbuden 30 April Major Lauff erhielt auf wiederholten Wunſch ſeine Entlaffun Frage uiheaters g als Dramaturg des Hof
bekannt gegeben werden

Sein Rücktritt ſoll erſt nach den Feſtſpielen offiziell

Biferta 30 April Präſident L oubet hat geſtern nachmittag
4 Uhr die Reiſe nach Frankreich angetreten

New York 30 April Durch einen plötzlichen vul
iſt die kleineLe te Tele ramm e Minenſtadt Frank im AlbertaTerritorium i

oriurBückeburg 30 b i 8 ai unter Shiete am 29 April früh begraben vor
eburg 30 April Der Kaiſer hat den Groß Die Häuſer liegen ſtellenweiſe 100 Fuß tief unter demherzog

dem geſtrigen Hofkonzert führte der Kaiſer
von Sachſen zum General ernannt Bei

der das Band

5 Ziehnng der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie
Zlehnng vom 29 April 1903 vormltlagsKur die Gewinne ber 232 Mt ſind den beireſſenden Nummern

in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdrud verboken
397 419 511 59 959 70 1247 325 521 737 51 834 906 2153 91 246 59 372

407 683 53125 352 91 433 604 761 865 931 49 4008 6 171 78 340 498 99 551
45 686 59 721 925 1000 5 76 5238 412 531 38 52 57 790 6020 61 85

917 94 463 69 592 94 642 /31 7009 18 42 209 14 337 81 404 500 80 96 610
83 800 8988 571 765 9153 82 212 352 40 514 789 951 500

101609 60 287 316 425 1500 5 1 57 786 65 78 1161 112 236 530 747
53 865 69 75 12099 245 375 79 455 68 718 8097 79 3000 960 13069 154
293 13000 99 392 438 53 613 850 1 910 14019 76 500 317 37 403 39 62
95 791 93 15155 456 5 32 45 750 58 3000 257 500 60 16021 370 96 98
663 703 29 47 100 699 1701 81 199 259 335 83 426 38 512 72 50 000
84 89 95 650 95 500 776 812 52 929 18022 168 236 99 500 382 402 570 73
664 19018 9 336 455 548 53 03 78 80

20114 397 475 564 80 81 500 733 67 95 813 60 21133 85 623 768 885
905 22 03 69 102 285 627 39 924 51 23013 102 258 389 429 37 698 739 853

10060 24033 136 48 319 44 513 47 623 723 25031 44 105 78 322 504 1090
76 656 755 64 31 26079 122 216 318 69 512 15 34 653 887 916 32 27106
303 75 437 300 70 555 605 3000 75 204 70 910 45 64 28038 187 208 302
48 495 531 80 752 1000 803 241 999 239013 77 151 263 532 50 641 816 56
75 500Se 70 167 333 63 65 500 413 45 710 805 9 42 31013 83 500 151

223 62 90 95 412 609 42 770 971 3202 38 84 476 596 614 80 739 993
33011 264 439 59 553 80 701 79 819 42 952 34097 281 595 770 35011 1500
258 20 9 41 532 745 809 95 500 68 36 8 89 270 71 441 67 525 39 625
824 67 37196 1000 671 758 804 I1 38221 303 472 652 1000 63 1000 847
941 39004 175 292 507 73 1009 406 28 1500 933 52 95 911 93

40375 733 69 884 85 92 91 61 70 41152 97 224 1000 484 539 661 703
31 3000 50 833 35 84 991 3000 98 42018 200 482 407 41 59 91 99 558 627
94 68 43027 00 234 356 588 93 6 2 94 766 834 64 943 92 44011 45
121 3000 59 204 38 304 500 17 35 445 507 70 669 72 97 711 13 834 45153
207 405 8 12 979 4668 405 20 88 522 1000 76 770 500 954 58 47030
46 677 745 825 480140 78 500 87 158 20 17 52 483 563 895 49107 277

540 752 802 103 38 a56057 11600 332 402 82 1000 200 99 953 51125 49 441 599 657 64 937
85 99 52451 73 500 520 87 10 000 939 500 53301 6 33 502 62 644
74 93 500 92 500 54093 128 373 99 482 564 614 59 81 727 813 55087
289 619 725 802 500 19 945 58017 69 290 414 940 47 57003 20 78 265 77
444 5 619 87 72 89 896 30 000 924 92 58054 267 1000 409 525 672
736 39 926 44 59150 55 87 248 306 1000 555 641 67 769 935 87

60013 135 59 96 279 3000 342 494 572 75 746 951 61019 1000 608
3000 12 793 62238 335 87 758 875 63015 209 500 22 355 510 57 659 62

876 850 64081 1000 115 615 933 65119 87 20 65 499 543 681 1000 882
921 52 68096 151 78 251 351 82 861 67039 126 54 267 97 334 650 773 86
956 F 46 61 127 76 422 34 73 700 955 96 69235 376 506 500 35 93
606 840 9

70022 32 105 16 43 62 222 52 79 479 535 302 951 71009 1514 1000 es
49 645 750 72153 230 498 707 51 78 975 5000 73176 78 339 464 506

48 600 3000 701 74 993 7401 1 205 25 509 609 30 890 8 976 75067
79 369 53 630 99 868 76142 507 894 77007 156 238 57 361 412 5314 74
802 7812 68 231 48 75 429 509 1000 36 642 85 759 73 79124 83 500
500 310 1000 510 921 53
0O070 99 298 509 67 621 840 3000 93 956 81722 85 813 9265 44 82072

2 52 89 319 441 56 847 948 83906 94 383 571 5000 642 78 711 35
5 88 84050 251 331 83 412 38 579 662 88 939 85105 13 418 54 500

69 7s 502 58 613 720 30 51 98 9318 86021 79 82 1000 151 82 211 47 315
497 809 80 9585 87130 365 80 564 82 1000 610 35 913 19 88018 38 149
3 390 543 50 80911 23 89083 155 64 66 336 75 461 60 12 704 930 34 55

90000 106 55 308 489 613 46 732 819 64 765 91269 5565 730 34 52 831
980 92016 287 525 754 823 86 967 3000 93302 96 499 527 701 24 30 87
94052 101 220 1000 371 597 3000 662 797 915 1000 95026 151 457 544
49 61 682 753 84 832 59 2 6232 55 590 348 427 525 88 99 811 97012
101 272 352 407 24 31 80 514 620 25 755 1000 863 929 62 98179 260 79
370 80 422 26 564 620 42 762 82 953 99405 87 431 60 548 1000 782

100072 81 287 711 807 936 64 83 96 101288 345 414 751 805 10 34 66
102002 111 48 401 2 70 500 6/5 790 917 39 44 103104 9 321 495 26 839
90 937 104 9 414 3000 635 807 105125 485 911 13 40 106001 102
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Geſtein
Umkreiſe von 20 Meilen verwüſtet

2 zu 150000

83 Familien ſind begraben Das Land iſt im

25 552 602 1000 35 108152 55 599 82 242 50 319 68 710 61 81 8o e e W d o Leo110009 9 101 262 500 419 514 963 111256 37 604 000 7 81 22
2073 503 61 13 730 o 960 113375 405 500 57 510 677 760 89 i
4505 500 125 27 2859 470 796 118024 61 103 00 355 420 609 17 95
500 116102 15 555 52 31 772 873 50 11 7083 i91 214 39 388 435

i 56 118623 76 122 241 562 575 0ön 1 40 551 637 119276

120076 204 20 50 402 3000 7,38 760 621 747 56 904 903 72 121032
212 474 96 937 50 122023 131 24i 500 982 98 3009 952 962 90 913

3158 63 428 420 45 500 33 630 12460 73 455 81 557 52 763
5024 07 13 489 551 3000 600 11 741 45 91 813 942 94
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D
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7 163 126076 116 3010 43 55 70 832 915 127373 58 965 95 128038 1500 46 113
317 410 527 500 82 625 911 129 51 23 167 96 518 753 513 6
130 00 172 305 704 131330 97 431 i 53 757 90 27 851 54 13207
240 318 419 613 15 83 72 884 133517 275 308 416 521 78 99 903

4520 48 953 135082 125 500 390 745 0541 64 90 136013 6 59 81 715
51 137301 76 500 459 570 671 138059 93 95 300 146 357 69 983 93
13902 42 206 24 52 90 321 430 45 628 37 1000 810 25 57 69 916

140050 71 128 271 500 73 5 0 35 9 119 514 746 405 141073 31
513 89 142145 77 352 04 467 579 93 14309 126 51 310 42 541 8 521 870
78 144072 82 132 500 400 598 919 63 145007 156 500 467 546 68 740
146052 121 248 312 481 560 96 607 708 1000 871 14706 55 000 12
3 85 t 79 148053 91 5657 e C 149009 i 23 979 Ah 578

915

150021 69 90 103 258 977 20 98 7 W 526 63 654 270 151027 5
106 23 130 01 219 325 552 89 720 61 i 1826051 80 341 567 614 65 755
804 6 35 902 6 153001 27 77 T5 293 500 358 54 994 154142 373 J

E
S

2

ov c

924 50 35 98 155026 1000 24 444 4 667 158131 25 61 372 421
979 6 157247 430 62 948 158917 233 94 325 45 453 500 589 681 7
045 76 500 1590609 44 427 95 646 83 44 99 305

160035 z 60 100 235 595 8 694 743 897 1612014 337 64 475 592 78
803 907 162101 397 451 557 729 1636059 73 108 3000 35 4 425 557 7
51 859 164014 1600 173 93 532 37 65 99 617 773 803 957 91 95 1651
80 214 55 417 749 166160 283 3600 525 652 67 858 907 91 167197 2
59 1000 600 735 83 807 39 168065 72 V8 2090 497 546 58 604 61 718
899 169108 50 617 18 718 32 954
170013 109 48 282 317 461 93 580 653 762 71 555 171087 112 365 462

552 96 623 172429 530 616 32 91 853 173077 200 10 357 4
77 537 74 659 838 70 941 174210 329 P 446 1000 584 77 731 77 3000
85 16 175012 241 317 72 426 519 58 825 959 176016 142 73 235 333 41
514 89 1000 733 45 177111 368 178052 505 755 500 917
179023 257 357 74 500 572 747 831 84

180202 344 410 84 536 908 52 90 18108 114 585 86 87 6409 92 721 56
1000 62 182221 322 77 500 531 693 99 712

536 184002 103 28 339 583 85084 126 227 53
882 84 96 920 186068 222 503 701 500 37

s

Se

S 2 z

ess 8

S 8 S313 32 409 41 81 514 63 69 85 932 02
95057 113 294 439 500 590 857 951 196117 85 234 39 82 302

703 6 80 88 968 1970309 153 296 500 323 740 852 999 198107 50
431 97 724 930 53 199652 840 960 81

200147 212 73 79 321 495 722 848 905 2011456 50 456
605 23 56 801 7 54 997 202015 70 671 823 2030
430 565 699 717 204173
210 327 d 802 21 206068 151 295 300 96 412 58
89 207048 5 123 87 243 359 500 77
210 462 68 540 49 779 J 209308

210015 327 451 532 85 643 764 211270 500 38
609 793 8891 2136055 235 452 567 867 1000 76 915 42 45 67
515 45 683 714 891 013 71 215218 56 500 78 422 558 653 99
216403 27 555 763 89 805 36 93 217096 114 565 692 705 27
130 45 500 70 73 85 347 418 785 812 72 93 910 219009 27
657 823 724 52

20247 83 533 742 924 2210 l9 128 51 387 94 562
222003 324 1000 514 659 738 837 80 99 940 52 223
827 500 224006 11 53 162 243 3639 87 412 507 709 58 952
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Mk 2 zu 100 000 Mk 2 zu 75 000 Mk
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6 Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie
iehung vom 29 April 1993 nachmiltagsKur die Cewlnne über 232 Mt ſind den Welreſenben Nummern

in Klammern ver hot
hr Nachdrua verbotenOhne Gewähr

210 439 610 709 976 77 1077 145 5000 235 500 37 76 380e do rege 30009 601 778 85 801 1000 53 3206 43 44 3000 341 708295 313 536 800 946 64 1000 8038 232 3000 95 180 300

e e e elc 5e r 5 5 75 500 124 348 415 679 92249 63 90 12052 330 93 464 578 614 865 96 15016 88 193 05
524 45 60 625 3000 876 917 37 14127 62 242 37 52 u
So I02 35 04 217 558 67 912 16168 325 187 97 802 50 55
17006 3000 65 98 177 316 421 615 777 801 33 960 18101 1000
50 256 94 354 641 750 813 58 916 00 19000 90 141 50 39 82 398 290

s 20 599 603 707 969 9 2260 762 869 92 952 21067 209 65 316 418638 71 756 960 22212 401 16 20 3060 660 23016 60 96 18 2288 651 731 an 24062 73 86 100 204 99 614 le

n h t74 644 747 27040 53 93 143 993 40 757 56 855 96 990 28026 i
477 ab 92 943 9055 29102 272 475 1doa 587 d1o 900 766

30106 93 379 430 624 94 903 31024 517 600 39 91 734 44 922
32369 85 33003 323 47 422 82 13060 516 607 9 792 884 961
34065 66 120 212 358 64 88 513 19 43 500 690 866 72 904
35092 256 84 504 626 66 724 95 850 61 912 65 36054 61 411 27 36
89 598 673 703 835 915 37010 116 75 349 89 403 95 516 893 38073
373 86 551 721 89 801 3 14 50 39135 82 316 765 869

40027 81 130 36 389 92 436 729 944 41675 132 79 94 256 307
42038 52 215 500 367 442 560 43047 188 373 3000 407

7 23 40 686 816 28 948 44028 116 81 336 75 475 732 52 858 79
re 79 3000 81 535 622 1000 33 800 27 89 46066 636 761 80

817 26 465 542 89 608 770 409285 358 432 53 6
50162 302 17 493 555 691 51025 95 137 53 380 457 524 684 783

905 52102 18 66 225 69 505 44 869 994 53115 37 273 326 68 448
991 54287 350 464 591 94 627 64 781 96 815 55 985 55132 49 208
333 431 52 500 62 892 56112 49 279 397 1600 468 561 732 981

e n h on2 72 046 92 185 231 8405 24 583 828 3000 44 fiooo 915
80230 37 41 431 590 909 47 61013 367 456 553 607 15 717 62

814 18 69 62055 72 432 40 500 642 500 810 500 74 95 943 80
63050 108 478 829 921 64119 29 99 537 981 65029 62 96 189
3000 759 66007 82 300 58 467 519 89 645 67044 193 1000
0 3000 387 622 855 78 924 68071 133 225 30 77 332 41

t d v 69034 500 58 59 114 53 331 45 89 408 515 45 602 51

0023 175 267 302 12 29 69 423 559 71 721 60 500 827 68 95
71131 97 262 82 329 525 658 86 747 854 72166 628 771 902 73035
86 93 190 314 651 850 933 50 1000 74 74008 24 53 75 1171000 405 40 1000 548 79 726 75250 63 388 437 598 616 755

e e 18000 idee 109 e roh e e e5 75 86 240 516 78 84 547 1000 81348 300 481 88621 500 86 930 42 89 82059 117 89 266 330 430 548 69 663 742
83257 582 87 764 973 84086 I11 338 46 564 656 799 810 21 922
500 85070 80 117 95 3000 257 319 34 87 515 17 31 39 56 659
9 86043 52 324 500 99 402 591 634 78 96 744 87027 89 17883 215 20 62 85 650 838 918 23 88186 473 577 614 765 876 904

89042 163 500 446 81 500 540 51 669 93 767 79 865 901 1000
90140 71 263 85 500 383 477 636 56 762 824 45 901 26 589 1218 49 324 70 599 o 6009 77 92 819 58 61 940 52141 298

6 12 827 327 357 409 54 66
598 778 94107 42 207 425 529 66 640 50 943 986177 59 210 301 4
400 17 604 40 825 60 905 960661 400 550 627 45 825 52 97131 441

95 W z5 95 98019 156 264 95 315 617 71 984 99126

100007 78 3000 300 47 89 498 522 24 98 615 500 60 754 59
74 77 101091 169 72 287 15 0600 484 617 775 842 62 970

02025 229 451 583 49 967 03175 92 520811 56 85 82 1673 88 724 97 807 W 81 104004 246 3000 329 500 33

n ZZZDZS Kanfloſe für die laufende Ziehnng ſind bei den Königl Lotterie Einnehmern zu haben

30 000 Mk 18 z 15 000 Mk 29 zu 10 0003Mk 67 zu 6000 Mk
1228 zu 1000 WMik 2319 zu 500 M

47065 271 336 39 772 81 895 902 94 b r 48020 57 109 288

494 596 692 806 68 918 52 105214 511 625 770 ſ1060 873 1
495 36 40 544 500 900 16 107044 94 202 370 436 31 42
692 705 30 927 71 72 108053 102 6 457
109001 248 530 666 710 22 905

110004 21 76 83 199 372 552 711 81 856 87 93
107 205 42 474 516 59 66 755 59 915 46 112043 132
86 113051 59 3000 121 500 446 647 703 809 67
130 500 475 15086 366 474 502 668 723 863
440 5000 77 117000 195 279 416 97 118140 493 648 720
r 588 713 806 25 90

a sS Da

s 8

7

58 129 32 293 440 533
87 314 70 431 688 740 81 500 77 877
123090 320 786 87 819 124259 61 451 86 90 617 42 956 1
32 98 639 94 715 126170 403 62 76 508 611 708 933 127051 112

500 67 387 455 82 562 1000 625 722 37 907 82 128041 390 466
81 615 89 707 3000 35 943 129144 221 331 611 64 87 717

130107 241 328 68 410 530 73 711 17 822 1660 99 972 131189
500 206 47 51 317 50 76 458 542 1000 836 954 500 86 132137

206 96 98 316 499 500 526 810 977 133049 61 127 283 313 67
704 958 134115 59 99 261 1000 81 1000 336 496 542 59 677 823
26 986 500 1350923 218 83 94 500 302 500 14 412 222
529 640 41 714 15 814 3000 136115 24 64 203 50 342 46 552
69 788 817 903 137260 538 669 836 910 138217 96 314 525 733
89 1000 824 64 92 944 139117 43 51 419 588 695 736 800 93 965

40118 53 95 500 304 11 624 65 710 14 801 903 1 84

SS8

928 48 142082 299 326 455 510 747 143062 1000 411 622 54 82 721 878
918 54 144087 88 100 53 54 386 466 632 86 74 145047 172 90 220 399
522 600 4 40 848 146117 23 387 459 559 613 57 750 814 24 901 147010
247 311 445 51 644 88 950 96 148051 68 80 135 242 423 1000 844 89 997
149 334 83 497 538 500 46 91 718 31 55 500 808 94

40 535 915 78 154145 1000
252 60 422 60 507 1000 35 798 830 939 55 155044 123 50 216 1000 326
515 19 31 65 500 682 901 1560014 20 268 3689 465 694 7141 43 15090
779 15 7009 n 488 628 42 66 994 158054 156 275 938 448 507 905

239 79 805 94
160157 564 793 161003 30 119 21 44 359 452 534 609 798 847 67

162166 219 465 78 539 613 68 850 964 92 163107 22 32 540 85 681 801 30
53 925 29 21 164004 162 276 441 697 757 62 937 49 1656044 123 61 248
346 91 424 500 799 843 974 93 166030 119 22 200 37 483 678 932 167639
48 3 z 33 168063 136 77 319 418 629 846 9899 169347 486 544

u

179090 267 342 618 33 40 852 930 171013 22 33 627 739 928 48 72
500 172066 99 448 509 653 861 3000 85 918 173282 351 74 500 627 751
5 51 84 91 500 990 500 174111 284 98 339 483 579 693 700 1756035

52 58 222 368 81 427 81 667 760 820 176551 257 69 811 49 177057 114
500 17 221 451 66 557 703 871 978 178258 309 1000 80 623 35 91 730 824

40 46 179415 40 1000 98 529 35 670 76 3000 819 21 1000 51 910
18004 113 351 445 550 603 500 701 924 45 98 181314 653 182018

193 251 362 539 625 71 808 16 60 957 183030 10900 75 241 46 49 471
620 776 184209 v 38 438 541 77 500 645 705 341 15060 1856144 17
1 226 301 30 39 75 530 665 736 500 54 50 500 00 01 186135 67 233 3

526 6689 759 908 1000 187009 43 121 272 480 807 2 39 188000
145 79 322 51 606 22 77 189111 97 445 595 636 1000 44 93 876 969

190119 356 569 762 75 836 928 191028 64 119 85 338 581 760 870 88
192117 257 75 93 895 573 671 700 74 827 60 085 193012 29 3000 74 82
86 I8 33 53 432 560 635 756 971 194135 1000 52 325 61 68 545 712 892
195208 329 54 611 53 807 196119 22 45 252 74 300 75 455 752 860
197161 298 346 52 78 492 714 810 913 17 198078 334 58 523 60 91 679 564
90 912 20 199689 783 818 31 920 37

200 05 45 317 595 670 201 24 349 486 637 81 877 955 56 202007
330 157 79 578 96 651 54 891 2030 3 100 562 911 204046 47 109
59 324 427 592 110 50 350 907 97 97 858 73 94
206064 500ſ 209 502 56 619 65 900 85 95 207002 A8 314 43 538

es 268041 57 119 20 87 243 254 520 755 620 209001 258

210639 100 235 336 401 6 604 56 732 82 915 500 33 2110 79 284
481 97 639 590 706 930 56 212152 901 418 527 52 600 o 8000 a v
21 3509 50 408 25 515 616 955 214074 225 43 67 1000 459 51 615
h 858 89 215038 3 450 719 517 95 2161i5 A 315 541647 785 21 7067 227 99 s 515 69 637 762 854 55 939 78 218015 S I

833 57 608 18 717 22 4 84 1 908 49 219041 140 374 473 558 614 703
972 87220099 122 3000 253 99 432 504 41 1000 765 810 48 901 22 1185 22941 452 564 63 zu 63 b u 81 22225 42 47 z 3000 98 49
628 81 223021 69 40 556 95 7602 875 977 224312 M 182 m

Jm Gewi bUeden 1 Gewinn zu 500000 Mk 2 zu 200 0002 zu tod r ib0 des dir 2 h d i e ine
30000 Mk P 16 00 t d 10 000 Mk 04 zu 5000 Mk 886 zu 8000

u

864 152074 240 448 598 860 977 98 1532

m TIE
1184 zu 1000 Mk 2268 z
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Handel Gewerbe und Verkehr
Der Silberpreis hat in jüngster Zeit eine Beeserung erfahren

Nachlem er im vorigen Jahre mit 27 d die Unze 1 in ondon
geinen Tiefstand erreſeht hatte konnte er sieh am Sonnabend auf 242 d

In Mexi,k o hat der Preis ebenfalls eine ztärkere Steigeruog
Jo ldagio ist infolgedessen dort erheblich geevnkon

ist in ersier Reihe auf etarkere Nachfrage
In den letzten Tagen traten

auch die Vereinigten Staaten und Frankreich am englischep Markte als
Die Silberkäufe nden ihre Erklürung vorzugsweire in den

Masznahmen die von amerikanizcher Seite geplant werden un SMexiko
Der starke Rückgang des

tülbar
weil dieses Land nicht nur seine Wareneinfubr sondern zugleleh seine

resp verteuert sah
Mexiko hat sich gegen den Siberszturz bie zu einem gewisren Grade

heben
erfahren und das
Die Besserung des Preises
aus Indien und Ostasien zurüekzuführen

Käuker auf

und China aus ihren Sdilbarnöten zu befreien
Silberpreises machte sich in China 1802 doppelt empünudlieh

Zahlungen fü die Kriegeentechädigung erschwert

dureh eine Fixierung der Zölle in Gold zu schützen gesueht
Das Gerücht die Dresd ner Bank plane die Erriehtung einer

übernehmende FirmaFiliale in Frankfurt a der die zuv Er langer Söhne als Crunllage dienen solle
der Bank Wie wenigstens bezüglich des letzten Teiles
Firma Erlanger für unzutreffend erklärt JDie Sprengstoff fabrik Kosmos sehlägt 558 Proz Dividende vor

m Vorjalir 634 Proz
Die Le ykam Josefsihal Aktienges für Papier und

Druekincdus trie in G rag erzielte enKronen 318,842 davon werden 550,090 K behufs Sonierung zu
Abschreibungen verwendet Okkiziell wird mltgoteilt dass auch für 1902
noch keine Dividende zur Verteilung gelangen wird

wird sowohl von
auch

Nach einer Alitteitung der Allgem Elektrizitätsgesellschaft irst
Nüruoberg die Union Elektrizitätsr W r r der um das Unternebmen

Valparaiso Elektrische Bahn und Centrale auszuführen
Die Chemis che Pabrik Grüuau wird voraussichtlieh 10 Proz

Dividende geben V 12 Proz
Buenos Aires 23 April Goldaglo 127,27
R ie de Janeiro 28 April Weehsel auf London 125/32

Zahlungs Rinstellungen

Amis S gä ges eNamen Wohnort gericht S 44 S S
Ewil Iloffmann Kfm Ahrensböek Ahbrensböok 23 4 15 6 20 5 7
Arthur Gottechalk Kfm

Inh d Fa E Gotischalk Köln Köln 24 4 12 6 22 5 25 6
Jal Osw Müller Gastwirt Pippoldisw Dippoldisw 24 4 15 5 25 5 25 5
F E Freudenberg Schuli

macher Dresden Dresden 24 4 15 26 5 26 5Ludwig Lazarus Kſm Düsseldork Düszeldort 23 4 25 5 15 5 6
Edgar Tousin Kfw Inh

der Firma B Fousin Düsseldort Püssetdort 22 4 29 5 22 5 12 6
1eopold Bloch Kaufm Lechbausen Friedberg 24 4 25 5 6 66
Karl Aug Knauerhase

Tischler u Glaserm Grossenhnin Grossenhain 22 4 23 5 6
Cl J Duer AAitg d Aileg

i Fa Claus Deur Co Bumburg Hamburg 24 4 39 5 29 5 27 6
Paul Reichmanu Ther

mometer und Glas
Instrumentenfabrix Martinrod Ilmenau 23 4 12 5 19 5 19 5

Herm Beyersdörfer Kkm Aubstadt Königshofn 23 4 22 5 14 5, 6
Isac Gotager Kfm Inh

d PFa Schäggers
Nachk Meblh en gros München München 21 4 5 22 5 22 5

H R Heivicke Kohleub Plauen Piguen 24 4 20 5 22 5 6
L Frauk Kfm Nachl Salzwedei Salzwedel 22 4 6 16 5 17 9

Preise von KLali Kuxon
kesigesiellt von Samuel Zielenziger Berlin und Hazen 29 April

Gold Brief Geld j BriotBeieurode 5275 5325 Hohentels 7685 7650Bernhardshall 920 Uohenzollern 5790Burbach 87751 5825 Justus 979 7100Carlsfund so 6050 Kaiseroda 653751 5459
Friedrichshall 1460 1439 Neustassfurt 14,909 14,50
Glückagutf Sondersh 10,490 10,559 Ronnenhberg Aktien 895 930
Hedwigaburg 7550 7659 J SaledetfurthKaliw A 2725 7890
Herr ynit 20,13901 iWilbelinshall 10,350

Kihlenkuxe feest höher Constantin und König I udwig Von
Kaliwerten Nachfrage für Justus

Getreide Mühlen Brzeugulaese u s W
New Vork 29 April Telegr Koter Winterweilinza n

loco 8I vorige Notierung 82 Mai 80 802,, Juli 765765/8 September 742 745 Derember Mai Mai 51
51 Juli 50 50 September MAlehl 3,05 3,10
3,05 3 10 Goetrokdefrkcht I7
Ghleage 29 April lelegr Welzen Mai 713/ 718/,

Juli 698 6912 Mais Mai 447 445/,

Erzkuxe fest höher Bautenverg

Berlin 9 April Frähmarkt Weizen Juli 163,75 13,25
Matter Roggen Mai 135 25 135 Juli 133,75 139 57 Matiter
Gerste Leichte inländische Futtergerte 124,0 132 05 do
schwers 133 klamm mit Geruch 126 132 allen frei Wagen u ab
Ialin do russ 123 125 frei Wagen Hafer märk meekl pomm
posen schles kein 54 00 do markiseh meckenbl pomm
prren schles mittel 142,00 153 52 do märkisch mecklenb
pomin schles gering 134,00 139,035 mit Geruch 124 138 alles frei
Waxen u 2b Huhn do ussisoher 29 125 frei Vagen Schwaeh Mais
Awerik mixed 1 6,50 117,52 frei Wagen Fest Erbseninländische Futterware mitte und russische 143,0 148,09 do oine
149 16 alles frei Wagen Weizenmehl Nr 00 29,00 22,90
Koggenmebl Nr 9 u 1 17,30 10 Weizen kleie grobe
9,30 ,70 do feine 9 9,70 Roggenkleie 9,25 75Hanburg 29 April Weizen ruhig holsteinmiscner u mecklen
burgischer 160 Hard Winter No 2 April Ahbladung 131,00 Roggen
ruhig eüdrusischer stifl 9 ad 29/25 April Abl 104,50 meoklenburg
und ho steiniseher 142 90 als fest 117,00 118,00 do runder
per Mai Juni 97,50 iafor stetig Gerste fest

Ansterdam 29 Anril Weizen auf Termine goeschäftaloseMai Nov Roggen auf Termin gescheäftslos Mai OktLesaao a 29 April Sohluss Markt ruhig aber foer

DOelzanden Osle Feotwaren
Vew Vork 29 April Telegr Schmalz Weetern steam 9,80

do Rohe und Brothers 10,00 10,20
hiceago 29 April Tolegr Schmalz MaiJuſi 940 530 8 3 Ia 9,27 ,20

April Sehmalz matt Loco Tubs und Firki5Senm irkinsin oppeteimers Ftg sehwimmend Mär Iiefer Tubs u
ir 773 Deppeleimer Pf Speck ruhig Shors loco Plg

u pin e a un verrotli rubig 1000 68 50
April Senlussberteht h iMai 51,59 Mai Aug 32, 5 Sept Pex o Kaut entiz Aprin 61,60

An twerpen 29 April Schmalz per April 115,50
Petroleum

Hambarg 29 April letrol7,25 Br roleum sehr fegt
Aniwerpen 29 April Bohlnashon 21,00 r J chluasberlohsper A ril 2Juni 21,50 Br Fest p 99 Br
New Work 29 April Telegr Petroleum StandardNew Vork 8,55 do in Philadelphia 8,39 d er puit ndo Creclit Balauces Cat Oil ity 1,53 do Beßnod 19 59 in Cazen

Nerg u rNordhausgen 29 April Branmtwein 45Fass ab Brennerei desgl 10 r
Viohmärkto

Berlin 29 April 84ädtiseher SsehlachitvliehmVerkaufe an 329 Rindaer 2377 Kälhber i
Schweine Berahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Merk bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 volle
Oeischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt

2 junge kfleischige nicht ausgemäsiete und ältere ausgemästete
3 wäsasig genährte junge und gut genkhbrte ältere gering genährte jeden Alters Bullen 1 vollfleisohige höchste

Sehlschtwerts 2 mäszzig genährte füngero und ginn genährte
zltere 9 gering genährte 57 60 Faärs en und Kühe3 voltleischige ausgemästete Firsen höchsten Schlachtwerts
J eiuhige ausgemästete Kühe höcohsten Schlacht werts höohstens

ehe t 95 ältere ausgemüästele Kühe und weniger gut ent
perin jüngere 4 müzsig genährte Fürgen und Kühe

m Kenührte Färsan und Köühe Kälber 1 feinste

Standard white oco

Rakkiniertes Type weiss
per Mai 21,25 por

7

746 Sehake 10

von der

einen Reingewinag von 586,110

62 64 M 3 müssig genährte

Iehbendgewieht M Sehwe
oder 55 kg mit 20 proz Tara Aber
feinerer Rassen und eeischixe Schweine 45 17 24
4241 Al

Verlauk
180 Stück unverknuft
Der Kälhberhandel gestaſtete sieh
sehwach vertreten Bei

und Tendepzg

geränmt

Katkoe rul
abends 6

Hamburg 29 Aprii
llamburg 29 April

per Aai 25,75 Gad Sept
Ruhig behauptet

Mai 21,00 Sept

Linie R P D KönigBundesrath guf Heimreise 27
25 v Kapstadt

BRremen 28 April
deutschen LIioyd

Masikülber und gute Saugkülber 79 75 3
t nltere gering genährte Kälber Frouser

mmer und jimgoro ſasthammel 69 71 M

Holsteiner Niederungsschake

deren Kreuzungen

massgebende Proise

den Schaffen
Der Schweinemarkt verliet chleppend und

Kaffoo

26 ,75 Gd

auf

Gonverneur auf
Kanzler auf Ausreise 27 in DPurban
22 in Port Said Kaiser auf Heimreise 28 Quessant passiert

Bewegungen der Dampfer des Nord
Schleswig Kiantsehou

LUammel
auchine Man za für 10

ug

ruhbig Gute Kälber

ig Umsatz 2000 Sack
Uhr

Der

Schiffsnachri chen
Bewegungen der Dampfer der Dentschen Ost Afrika

von Zunribar
Herzog auf Ausreise

Von

Heimreise 25
v Neapel

Heimreise 27
Kurfürst

27 von Vigo

geringe Saugkälber 55 62
M Sohbate 1 Mast
2 ältere Masthammoel

and Sehalke v r
ro 190 Pkloun
Pfund lebend

W a

Amsterdam 29 April Java Kalkee good ordinary 2309
lavre 29 April Schluesberieht Hericht ger Hamburger Firma

Peimann Ziogler u Co kalee good a vernge Santos per April 30,75
22,02 Dez 32,75 März 23,59 Unregelmässig

auf

vollteisehige kernige Schweine
höcehstens Jahr alt 48

gering ontwiekelte 41 44 M Sauen

Vom Kinderauftrieb blieben ungefähr
waren vioht festzustellen

ren nurfanden etwa 5009 Stück Absotz
wird voranssichtlioh nicht

Kalfkae gont arernge Sanmo5
27,25 G März 22,05 G

Beira
Ausreise

28 in Hongkopg Zie ten 23 in Sipzapore
Oporio Bonn 28 von Liesabon

Wittenberg 28 von

Stellfeld mit Stückgut von Hamburg

Wasserstände bedeutet über unter Nul

S ie und Vnstru terFriern Brückenpegel ſe8 April 9 2pril
Weisseonfels Oberpegel z 48 2do Unterpegel a 4 9,46
Troiha 5 1,80 50 r 4 1,82 2Alsleben Oberpegel 28 33 co 4do Unterpegel 67 1,56 3d 1,28 r 1,22 6 2Kalbe Oberpegel 58 4 66 21do Unlerpegel a 99 0,86 4Moldan Iaer Eger Elbhe

er en We Tr rer WVren
Budweis 323 0,20 6 lorgau 29 80 5
Prag 4 0,47 7 Wittenberg 2,45Jungbunzlau 40 2 Josslau 1,93 6aun 0,07 3 PBarby 2,14 13Pardubitz 4 9,98 14 Magdeburg 1,81 14Brandeis 4,36 1 rangermünde i 2,48 7Melnik 1975 31 Witteouberge 2,06 1Ieitmeritr 6,521 BbDömitz Peg 28 4 1,44 1 SAussig 29 4 2,97 3 IAuenburg 329 163 SDresden 0,49 2

Aussig Von den oberen Plätzen werden 79 em Fall gemoldet
Fracht nach Magdeburg 190 Pfg für die Tonne gezahlt

Scklepprerkehr auf der Sagle
Mitgeteili vom Halleschen Speditionz Versin m b H

Angekommen in Halle am 29 April Sehlepper Nr 918 Sr

Bergwerks a Kätten Ges

astkülvber Volimilehmaat und heste Saugkilber 89 82 2 wittlere

Oppeln Poriſ Cem 121,750 Demg IIp B Pfd VII 4 107 ZuBerliner Börse in C renstein Koppel 9 1Ia0 00 o u Ia conv ler gör
eriiner 150786 29 April Rhein Gunm i Minasw 2 81 7500 do X Unkäb 1996 4 101 u 4plerbeek r
Ergänzung zu den telegr Sangerhäuser blasch 192 25 do XI u XII 19281 4 10 02 re 197 106Saxonin Cement 3 101,255 am 951 3 55 1 101 o Baroper Walzwerk nMeidungen im gestr Abendblatt Hamb 251 310 unk 1905 1,2 i 105,005Soehäffer u Walcker 0 56,50 do unk bis 1900 j4 100 90620 Berzelius e 1 2 awer Sehlesische Cement 62 161 50 40 S 01 339 ne 1908 u 97 eorne Bismarckhütte 10 236 00b26

Bank DisKonkto Schwartzkopff 10 2237,25620 o S 46 190 uk 1905 32 Conrdi Bergwerk 25 315 756260n g 944 50 S 46 190 uk 6 90 b Consolidat Bergw G 27 389 606Berlin Wechzet 3 Lomb 41/2 Siewens Glas Industr 8 248 90 do alte u con 3/2 h at Berg w G3 negol 3 Wien s Stettiner Cham Didier 15 285 00 ber r a 27 n Marie 77000Amsterd ä2 Brüsgol 3 Wien s Siettiner Cham Didier 30d Pf I uk 1904 8 99 50Peter sb 42 on don 4 Paris 3 Sudenburg Maschin O 61,808 EHanm Bod Pf Ink z/2 52 PDuxer Koblen kon II5 170 b
Man vVer Köln Rottw Pulv 11 191 ,00 a 3 37 t e v Gelsenkirch Gussstah S täh

Vereinsbrauerei Artern 52 102,500 32 u or IHarzerEisenv Lit A B 0baDentseks Fonds u Staatepap t Draht lnänstrie 9 160,50 20 90 do I V In o O Ifnörrazi Steinsalzbiſ 5 114 2052
Barmer Stndtanleihe 31/2100,258 Wittener Guss 7 161,00b Leipz Hyp B V II 1908 99 106 Kattowitzer 12 212,25b1
erliuer Jl O 31/2100 8012 V ilhelmshütte couv ò 78 1062 do do C 200 Königin Marienh V A 54,50 b

do i 512501 oben Zuekkerfabr Fraustadt 16 162 000 b u r Tor hre 255
Auudeburgear St Anl 32 100 2062 T in H e nisse Tietfbau Konvdo do nete 4 104 75620 Dentsche Fizenb Prior Ovlig 90 Serie II 35 101 o do do St Pr O 77 25b1
Aerseburg 1901 unkv 10 4 104 75 do unkdb bis 1905 25 97 70 äegdeburg Beigwerk 35Westpr Vrov Anl 3/2 t Groneu 3 do unkdhb bis 1907 37 97,95 Marienhütte Kotzenauf O 76,25620Baddl Stunis Kis Anl 312 101,40 r 3i/2 95 69b20 er x isos 101 00 b Mend Schwert St Pr 0 87,906b2
Bayrisehe Anleihe 31/21102,39 0 i EEIIIIIEE 4 109,506 o Im unk 9 0 102 00 h Niederl Kohlen 116 756b20Fruuck r gorr 7 do Präüm Pfäbr 135,06 Rhein Stahlw Tät C 5 1069 40hbKöln z p t 5962 Deutache Risenv St Prior Nordd Gr Kred Pfdb 1100 20b20 Schlesisch Zinkhütten 17 363 90bz

In Alind Pr Anth i ob r uiinmb 50 Tölr ooso 3 Brezlnu Waracnnu /2 686 306 do IV V uKb b 1903 100 200 Stadtbergeu Hütte 12 1458 59620
Aeiniager 7 40090 31 50b2 Portinnntd Oronan B 8i/2 202 507 Ostpreusrisehe fr z 99,90 urm Revier 138 80
Oldenb 40 Thlr I oose n 9 123,006 n e r Z h o v Inäustr u Vergw Gssstprauas Büdhbahn 5173 113 09 h do 20 SAnslknäische Fonäsa a ne zug e en ee Riuenb Prior Obligationen C I II r z 000 schatfenhb Pupier 9 2Arxgent Gold Ant 59 I rege do III V u VI rz 100 108,106 Aschersleb Kaliwerke 4 1101,250do innere do 4 42 86 40b2 ltal Eis Obl 8t gar 3 70,700 do XIII rz 100 101 10 Bochumer Gussstahl 4
Barletta 100 I irs ooss 21,16b2 do Aittelmeerb stfr 4 1102,505 o XIV ukb 1905 101 50626 Dessauer Gas i 197,503
Bukar Stadt An 1384 12 95 b emberg Crernowitz do XV ukb 1904 96 80 Dortmunder Vnion 5 111
o do 1885 73 94,100 r e 33 do i ukb 1910 102 70 Elektr Licht u Kraft 41/2 102,8

Chilen Gold Anl 1880 0 Argänzungen do IX ukb 1911 103,003 Gr Berl Pferdeb I u II 3/2 100,20Chinesisehe St Anl 52 do Geld Pr 4 1102 70 Pr Centrb Pfdbr 19001 103 306 Hamb Packetfebrt

e fur u t a e e e ndo do klein 05 10b2 do Jordwestbahn do ukb 1906 98 C do lo 566,503do v 1896 101 00iu8 Südöster Bahn Iomb 3 67 00620 P A B abg 600rz125 r Kropp Obl 3 102 809
do v 1898 49/2 93 49 do Ohligatioven 5 106,7562 o do 2 100 5016 aurahütte 51/2 96,900

Egyptische priv Anl Uns Nordostb Gold O 42 23o0 do 94 800 Naphta Obligationen 417/2100,76b2Bdo do do u do Risenbl Silb A e do Resteertitikate kro 17 20 Norddeutscher oyd 4re 15 Fr Loose 2 en Ware Pr Pfdbr B uk 19065 32 96,90 Obersechl Eisen Ind z 97,90B
risoh Anl 1881 84 ,20 ca Woronesohb Obl o XVIII ukdb 1908 3/2 97,00620 v Tiele Winkler 105 2do Kons Gbigcenng 33,60 h Chark Ax Obl 69 100 5020 do XIX ukdb 1909 102 106 Zeitzer Kisengieesere un 103606
do Monopol Anl 44,75 Rursk Kiew 1 101,00 Bd XX u XXI uk 1910 4 1103 90
do Gd Anl v 1890 41 20 z i oron 100 496 d XXII ukdb b 1912 9 103,206 Bank Aktien

L israhon Singdtaul 1986 2 CO los Kursk r 77 4o0 XXIII okdb b 1912 324 100 750 Bank d Berl Kgasenv 131 Aß rdo do 4 82 30 än 101 40beB do XXIV ukdb b 1912 32 97 75 Berg Ulark g7 Alpt 8 165 753
o u 3 W We 100,60620 40 Klein ob 3 96 195 Berliner yp Bank 104,00beBe xikaner Anl 900 Orel Griäsi do 1908 2 006 j 120 ,406a 10239 a ten aner 2 100 70 42 Conto b I 105 720 Boten m3 gelnſ kein un 19n h

Ah n 88 W r Kjäsav b 57 ukd do do Em II unk 1910 4 105 6026 Cob Goth Kredit Ges 4 92,600estorr 18600r I oose 155 I 1909 4 7 7 do do III ukäb 19 2 9 106 7606 Cöln W u K 4 100,60be6Rumün Anleihe 1891 85,490 jnschk Slorezensk 5 1100,40 Rhein W I III V C05 101 n Privatbani 5 Il so
do do ittlera 485,75 t biusk Bologoyso 4 100 50 II u IV b 1901 32 97 90506 Disch Effek B Hahn 1/3 105 756
do do kieine 414 85 75 ha Russ Sütkhn esthahn 4 100 30b v I ukdäb 1908 s 97 950 do Uypovh B Berl 129 206

Ruse Gold R 1884 87 6 Lraunsksukasisehe 3 m VII unkdb 1908 4 102 000Dresdenèer Bankverein /2 102 250
4 r u ehe Wiese r 10040 VIII ukdb 1310 4 102 703 Essener Kredit 8 1164,5030II n v B h 1X ukdb 19121 4 193 106 Gothaer Privathank 6 1125,00bzBdo Nioolni Obiig W inai O 1909 h guehisehe do Grundkredith 7 139,75b2Bdo Boden Kredit 5 118 255 do unkdb b T 4 1100 30 do 3372 EBamburg Hvpoth B 9 158 80do do gar 87,2590 Manitoba re 1955 An o e nie Kereingh II vonz Präm Anl 1864 5 Northern Pae I h 1621 4 Westu B C Pf I uk 04 4 101,200 Teipriger Ja t s er 67706

B 26 312 190 0 10 n en e estpr ritt I I 2 99 80 godahburgar rin 31 4 10do do 1890 100 300 8 Lonjs u 8 Frers 1931 6 D F r z a z e rT es 732 er i 3 87,302 S Poenhe 4 103 750 Pr Hyp B nung u neue 0 113,96rkische Anleihe D 30 15b2 Wentral Pacifio 5 S PFreussische 4 1103 8500 Preuss Plundbr Be 7 157,50b2Bdo Adminin T T J 4 züchsische e li02 h cu 2010 A 5 1103 Z Sachsts 2 103,756 Rheinische Bank 0 49,50b2n Vier 132,9962 et egt bis z Sohlesische 4 1108,805 Wimeimn die Anz v lu72
We r 100 303 Mnoedonisehse G 0 3 65,20 a
do Stanis R 97 Zu 98,003 ln Frart 4 er Leipziger Börae 29 April

Industrie Aktien J z Zt uRigenbahn Stamm Alktien 3 Sechs Kent An 2333 90,853 ansk Gew 1882 101,750G f Anilinfabr s 266 00 3 do c 20 856 70 101Admiralsgarten Bad 5 25b26 Aehn netricht 5 134 9002 do 600 e 9 Em 1873 je zAnnaburger Steingut 9 105 060626 Busehltiehraclor B 113/6 Thlr an ſt 1884konv 101,250
Archimedes 4 185 Ob Halherst Biankenb 4 109 1062B 30/0 Stgatsant 1855 100 95,700 31/2 do 1876kony 101 250
Braunschweiger Jute 12 1187 2 rm kv Westh j 4 33/2 do 67 kv 490 500 100 900 372 Altv Landoblig 3000 101 256
Berl Anh Maschinen 19 19 b nndrentenbr 500 99,806 3/2 do do 5600 101 259Berl Charl Bau V d Ansländ Eisenb Stamm u Div SBerliner Bockbrauerei 159 90 Stamm Prior Aktien v Eiseonb Stamm Abdo B i Königst 5 116,50 t i o 6 ILeipz Elektr Werkes ſ126 000A Vnien Grutteti 5 n 800 a eig eyite her e a 593 2, elebtr Sir 73 b08Brsl Eisenb Linke G 169 60 Böhmisehe Nordbahn 523 i e u h 51/2 do Gr elektr Strassb 445 253
Breslauer Oelwerke 2 95 25 i Kerl Ludw B i v i do Bierbr Riebeck 210,900do Strassenbahn ſrct 163,006 raz Käfluch b u do B 259 205 11 I pz Kammgarnsp 173,256

Cemont Ban es Berl en e See See 165 86Charlottb Wasserwerk 13 315 256 len Jt Jen ö7 D7 Ii/2 Marienburg Mlawra 73,008 151 do Wollkkmwerei 6
Chem Fabr Schering 10 216 rherg zernowitz 5 Blansſelder Kuxe 85 000Chemn Maseh zimmc i t Fern Hiv Baux u Kredit Axt t e 74 itg T J or e rennt 72en äes 3 190 99 r Lomb o 13 90b 8 du D c p 174,99 32 Sächs Fang a

b l Ges i28 500 Dngar Galis gar 5 5 emn Bankverein 212 Sächs M F Hartm 130 90BDische Jutespinnerei 5 dte Vom hre z 4 Dresdener Bank 151,256 6 Süächs WehbwtuhlEekert Maseh Fab 5 J 6 51 d ar i 2 2520Flperſeld Farbenfabr 20 372 25be Kursk Kiew 11 B P an verein I20 25 Fabr Schönherr 208 500erleld Tarbentabr 6 Gothaer lrivath 124 00b I 15 l Thä ges 8 286 506Erdmannsdork Spinn O 50ba6 rehnu Terespw l 4Kob Got Thür Gasgea Spa Fr5Freund DMasen Kony 12 802,505 Warsehau Wien 6,851184 251 re z er 0,756 n d nr Br eGörlitzer Eisenbbed 7 222 50 b Gottharibenn 6,5 190 106 s er x Hypein B 137 006 b r m s es
t ein e Kred u Sparb 85,500 9 Zeitzer Par u S A 131,750arisa amp schIIF 20 r tliceh 2w urg 0 e 5 Sächs Bank 130 506 do do Obli 101 006Harburg Wien Gummi 370 256268ehwein Centralhahn 98 6 Zwickauer 23 Zuckertabr G 118 00 bHarkort St Vr konv 793 40520 Westsieilianische Aul 1 41 25620 Zuecrerrugt Haile 172 100

47 Brü erb r i Uypoth and u Rentonprie Div Industrie Papiere

Pr t u Rentenbrief oKeyling Th Fiseng 113 506 S 9 Chemn Werkz 2im 111 7560 Ausl Bisenb Pr Oblz Aſſ J Auhb Dessauer Pfdbr I 156 Crönw Papier 33,5 1 le Pante eheI Liq F 00b2 40 do 33/2 94 90626 21/2 Dösterr R 5hw NordbahnIa Veleee al P B e Hyp I 22 97 So 5 ger atte Z2äh II i i v 96 vor 9 D W r sondern Budtlehr I1881 ottr ſyot1147 3 S 4 u 0Aesdeburger Bauvank 30 a lin 2 e h do E 1868/71/72 102 50Magdob Strassenbahn 5 127 7562 506 Geraer Jutesp u W 266,000 2 Dux Bodenbach 84,205Masehin Breuer 478,06 z z 3532 Germania Sehwalbe 115 o I do Em 1671 110 760Neue Boden A G 10 184 100 o x X unk 10 e e 34 Gersd Stkb V St A 481,006 5 do do 1874 112 606Nenroder Kunstanstalt 7 99 000 a g3 7 an o1 25620 a do do Pr A I 875,00 4/2 Oraz Köflacher 72 256
Nienburg B V A ab 0 0 r 105 84 do do do II 765 0060 5 do Em v 101,00B90 69 00b v 1871 u 72 101Nordd Kiswerke 1 do VI unkhb 1900 101 10b20 0 Hallesche Str B 70 909 4 Kaschau Oderbe 100,696
d 4g Wolg 68 60 do VII unkhb b 1903 4 192,750 41 Ketie Eibsch Art 73 750 ischau ler ergn s e do III 8 p 1905 k 102 o 4Körvbisd Zucker 12209 5 e Gela

3 f v 2 ndo IX u X bis 9uK 98,000 8 Leipz Baubank 195,255 5 Prag Turnau
Mit Unterhaltungsblatt
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